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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Solaranlage, Batteriespeicher und  
Ladestation – alles aus einer Hand.
• Unabhängiger von steigenden Strompreisen   
• Umweltfreundliche Energieversorgung
• Smarte Vernetzung und Steuerung
• Beratung, Installation, Service

Jetzt Angebot 
anfordern! 

Unverbindlich und kostenlos:  

stadtwerke-kiel.de/pv

PHOTOVOLTAIK
ZEIT FÜR

Frische Energie für die Zukunft.
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Laboe
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Im Probstei Museum starten die Ferienaktionen
„Melken und Buttern“ am 19. Juli 2023

Schönberg (t). Mit den Sommer-
ferien beginnen auch die Aktivi-
täten für Kinder und Familien im 
Probstei Museum Schönberg. Am 
19. Juli 2023 starten die regel-
mäßigen Mitmach-Aktionen am 
Mittwoch-Nachmittag von 14.30 
bis 16 Uhr. Ferienkinder, ob da-
heim geblieben oder unterwegs, 
ob alleine oder in Begleitung, 
sind eingeladen an einer offenen 
Ferienaktion im Probstei Muse-
um Schönberg teilzunehmen.
Am Mittwoch, den 19. Juli wird 
die Ferienaktion „Melken und 
Buttern“ angeboten. Von 14.30 
bis 16 Uhr dreht sich im Muse-
um alles um die Frage „Woher 

kommt die Milch?“ Spielerisch 
erkunden die Kinder mit der 
Museumsmitarbeiterin Petra 
Schnoor zunächst die bäuerliche 
Ausstellung und erfahren einiges 
über das frühere Leben auf dem 
Bauernhof, zum Beispiel woher 
die Milch kommt, wie man melkt 
und was man aus Milch alles ma-
chen kann. Das bedeutete früher 
zunächst: Hinaus auf die Wie-
se zum Melken. Und auch die 
Kinder müssen nun die Ärmel 
aufkrempeln zum Melken der 
hölzernen Museumskühe. Dies 
erfordert zwar eine Menge Fin-
gerfertigkeit und Übung, aber die 
geduldigen (Modell-)Kühe halten 

in jedem Fall still.
Diese Mitmachaktion ist für Kin-
der und Eltern offen (Teilnahme 
ab 5 Jahren) und kostet 4 Euro 

pro Teilnehmer. Eine An-
meldung wird empfoh-
len unter 04344 3174 
oder info@probstei-
museum.de.
Weitere Mitmach-Aktio-
nen am Mittwochnach-
mittag von 14.30 bis 16 
Uhr sind:
Bernsteinschleifen (26. 
Juli), Kleine Kräuterkü-
che (2. August), Fossili-
enwerkstatt (9. August), 
Dreschen und Backen 
(16. August) und Seile 
und Knoten (23. August). 
Die Teilnahme kostet je 
nach Angebot zwischen 
4 Euro bis 8,50 Euro 
pro Person; Anmeldung 

empfohlen.
Die Gemeinde Schönberg und 
der Museumsverein freuen sich 
über viele Ferienkinder!

Trainer für die Fußballkids 
gesucht

Laboe (t). Die Spielgemein-
schaft SG Laboe/Stein/Wend-
torf sucht dringend Trainer und 
Betreuer für die G-Junioren 
(Jahrgang 2017/ 2018). 
Ausgeprägte Neugier sowie 
Verspieltheit kennzeichnen 
die kleinen Fußballer. Beides 
soll in Spielstunden und ge-
gebenenfalls auch im Rahmen 
von Geschichten sowie unter 
Beteiligung des Balles geför-
dert werden. Natürlich darf 
auch viel geschossen werden, 

denn schon die Bambinis wis-
sen: „Das Runde gehört ins 
Eckige“.
Wer Spaß hat, Kinder anzu-
leiten und sie ein wenig beim 
Fußball zu begleiten, wende 
sich an Fußballjugendobmann 
des VfR Laboe, Bernd Kiefer 
(04343-1208). 
Ein Trainerschein ist keine Vor-
aussetzung für die Übernahme 
dieses Ehrenamtes. Bei Interes-
se zum Erwerb helfen die Ver-
eine jedoch gerne weiter.

Melken und buttern - eine der Ferienak-
tionen im Probstei Museum.

Kloster Preetz feiert 
450-jähriges Orgeljubiläum

Preetz (t). Das Adelige Kloster 
Preetz feiert das 450-jährige Or-
geljubiläum mit einer Reihe von 
Konzerten vom 14. bis 16. Juli. 
Tickets zu 15 Euro sind im Büro 
auf dem Klosterhof 24 (04342 - 86 
829) sowie in der Tourist-Informa-
tion Schusterstadt-Preetz e.V. in 
der Mühlenstraße 9 (04342 - 72 
80 420) erhältlich. 
Das Eröffnungskonzert beginnt 
am Freitag um 19 Uhr. Klosteror-
ganistin Gabriele Schenkel spielt 
eigene Werke, unter anderem die 
Klostersuite und das Planetarium 

für Orgel, Lyrik und Gesang (An-
drea Gegner, München).
Das Orgelkonzert am Sonnabend 
(19 Uhr) spielt Organist KMD 
Volkmar Zehner (Nikolaikirche 
Kiel). Zu seiner Auswahl zum The-
ma „Geist - Atem - Wind” zählen 
Werke von Titelouze, Buxtehude, 
und Bach.  Zum Abschlusskonzert 
am Sonntag (19 Uhr) zieht Prof. 
Menno van Delft (Amsterdam) 
die Register. Es werden Werke 
von Sweelinck, Müthel, Bach, Van 
Delft (2023 dankt 1573 und grüßt 
2473) und Ligeti zu hören sein.
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Terrassenüberdachungen
Vordächer
Insektenschutz
Außenjalousien
Garagentore

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

Rollläden & Markisen

www.hefa-fahl.de

Seebrückenfest  
mit Bühnenprogramm und Kindermeile 

Schönberger Strand 
(t). Vom 14. bis 16. Juli 
2023 wird das Ostsee-
bad Schönberg wieder 
zum Anziehungspunkt 
für Besucher aus der 
ganzen Region. Der 22. 
Geburtstag der Seebrü-
cke wird mit dem tradi-
tionellen Seebrücken-
fest gefeiert. 
Von Freitag bis Sonn-
tag, 14. bis 16 Juli wird 
wieder das größte tra-
ditionelle Familien-
Event der Region an der 
Seebrücke am Schön-
berger Strand ausge-
richtet. Ein attraktives, 
abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm und 
ein kreatives Angebot 
auf der Kindespielmei-
le, Livemusik und Kuli-
narisches sorgen für beste Unterhaltung für 
Urlaubsgäste und Einheimische. 
Höhepunkte des Festes sind das Höhenfeu-
erwerk über der Seebrücke und der Ostsee, 
das mittlerweile Kultcharakter genießt und 
der traditionelle Open Air-Seebrückengot-
tesdienst, mit dem die Veranstaltung am 
Sonntag beginnt. 

Große Kindermeile mit 
kostenfreien Angeboten für jedes 

Kind 
Im Bastel-Zelt können sich die jungen Be-
sucher kreativ austoben, im Mal-Zelt kann 
man dem Illustrator Thorsten Hardel beim 
Zeichnen seiner Wimmelbilder über die 
Schulter schauen und selbst Figuren ent-
werfen. Beim Kinderschminken können sich 
Kindergesichter in kleine Piraten, Feen und 
vieles mehr verwandeln lassen und zum To-
ben und Spielen ist das Spielmobil mit span-
nenden Angeboten vor Ort. Im Spielezelt 
können Brettspiele für die ganze Familie aus-
probiert und gespielt werden, kleine Sportler 
können an der Kinder-Olympiade mit einem 
Parcours aus fünf Aktionen teilnehmen oder 
bei Tanzworkshops beim Videoclip-Dancing 
mitmachen. 
Musikalisch gibt’s was auf die Ohren von 
Piet Rakete mit seinen größten Kinderhits 
des Universums! Und mit KlabauterJan, der 
am Sonntag mit seinem kleinen Segelboot 

über die Meile fährt und kurzweilige Unter-
haltung mit Seemannsgarn, wilden Piraten-
geschichten und Klabautermusik bietet. 
Weiter können sich Kinder sich mit Kinder- 
Tattoos in Form von Ankern, Seetieren und 
anderen maritimen Figuren schmücken las-
sen und Im Spielezelt können Brettspiele für 
die ganze Familie ausprobiert und gespielt 
werden. 

Drei Tage rasantes 
Bühnenprogramm vom Anfang 

bis zum Ende 
Bevor das Fest von Bürgervorsteherin, Chris-
tine Nebendahl und dem stellvertretenden 
Bürgermeister Peter Ehlers am Freitagnach-
mittag offiziell eröffnet wird, läutet der Ge-
sangverein „Eintracht Schönberg von 1878“ 
die Feierlichkeiten zum diesjährigen See-
brückengeburtstag ein. Am Abend rockt die 
Kultband United Four den Platz und sorgt 
für ausgelassene Stimmung.
Samstagmittag präsentiert die Tanzsportju-
gend des TanzSportClub Ostseebad Schön-
berg Videoclipdancing und selbst ausgear-
beitete Choreografien auf der Bühne und 
die Schulband der Gemeinschaftsschule 
Probstei spielt unter der Leitung ihrer Bruno 
Schwab und Peter-Wilhelm Vöge aus ihrer 
breiten Palette von fetzigen Rock-Oldies bis 

zu leisen Solotö-
nen. Am Abend 
wird es dann bunt 
mit der „Greatest-
Star-Tour“ der Hit 
Radio Show Band. 
Acht Musiker be-
geistern mit ihren 
unzähligen Kos-
tümen, Perücken 
und Accessoires 
und bringen die 
größten Acts der 
Musikgeschichte 
auf die Bühne. 
Der Sonntag be-
ginnt mit dem 
sehr beliebten 
ö k u m e n i s ch e n 
Seebrückengot-
tesdienst. Die 
Dekoration des 
Altarbereiches auf 
der Bühne wird 

in diesem Jahr durch einen überdimensio-
nalen Fisch, der am Samstag von Kindern 
auf der Kindermeile gestaltet wird, ergänzt. 
Nach dem Gottesdienst wird die Seebrücke 
geschmückt. Die „Swinging Feetwarmers 
Jazzband“ und die Swing-Newcomer-Band 
„Second Swing“ sind musikalisch in Aktion. 
Am Abend sorgt „Under Presure“ mit Rock-
Pop Cover für gute Stimmung.
Sonntagmittag wird der längste Butterku-
chen von der DLRG verkauft. Der Erlös die-
ser Aktion kommt dem DLRG-Ortsverein 
Schönberg zugute. 
Die Seebrücke steht im Mittelpunkt des 
Geschehens. Sie wird am Sonntag mit auf 
der Kindemeile selbst gebastelten Wim-
pelgirlanden und mit vielen Luftballons 
geschmückt. Die Ballons sollen dann zum 
Ende der diesjährigen Kindermeile in die 
große weite Welt entlassen werden. 
Bei der Auswahl der Ballons haben die 
Organisatoren und die Gemeinde auf eine 
nachhaltige Lösung gesetzt und sich für Bal-
lons aus reinem Naturkautschuk entschie-
den, die natürlich abbaubar sind. Insgesamt 
ist Nachhaltigkeit auf dem Seebrückenfest 
ein großes Thema. 
Wer nicht mit dem Auto anreisen möchte, 
kann auf die öffentlichen Verkehrsmittel 
zurückgreifen, die VKP hat für Freitag- und 
Samstagnacht Sonderfahrten eingerichtet. 

© Ostseebad Schönberg / Ingo Bornholdt 

Dein persönliches Nachrichtenportal

Das Nachrichtenportal 
in deiner Region.

 · schnell
 · lokal
 · individuell
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Begräbniswald RuheForst
Gut Panker

Weitere
Infos

unter
Telefon

04551/95 98 65
www.ruheforst-gutpanker.de

Kostenlose
Waldführungen
Sonntag
16. Juli
um 14.00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz »RuheForst«

Heikendorf (mü). Anlässlich der 
Planungen für neue Flüchtlings-
unterkünfte im Amt Schreven-
born sprachen wir mit Amtsdi-
rektorin Juliane Bohrer. 

Probsteer: Frau Bohrer, welchen 
Einfluss hat das Amt Schreven-
born auf die Anzahl der Geflüch-
teten, die aufgenommen werden 
müssen?
Juliane Bohrer: Gar keinen. Die 
Zuordnung ist genau geregelt 
nach einem festen Berechnungs-
schlüssel, der auf Einwohnerzah-
len basiert. Die Zuweisung er-
folgt von oben nach unten, vom 
Bund auf die Länder, von denen 
wiederum auf die Kreise, die ih-
rerseits auf die einzelnen Ämter 
verteilen. 
Probsteer: Hat sich der Prozess 
verändert in den vergangenen 
Jahren?
Juliane Bohrer: Vom Grundsatz 
hat sich kaum was gewandelt. 
Gut ist, dass wir inzwischen etwa 
vier Wochen Zeit haben, von 
dem Tag an, wenn wir die Mit-
teilung des Landkreises erhalten, 
bis die Menschen tatsächlich bei 
uns vor der Tür stehen. In zu-
rückliegenden Jahren lagen wir 
zuweilen bei nur einer Woche. 
Probsteer: Der besseren Integra-
tion wegen, so die Meinung von 
Soziologen, sollten Geflüchtete 
möglichst in kleineren Wohn-
einheiten untergebracht werden. 
Warum hat das Amt Schreven-
born in Heikendorf und Mönke-
berg dennoch Sammelunterkünf-
te eingerichtet?
Juliane Bohrer: Vergangenes 
Jahr galt es, mehr als zweihun-
dert Geflüchtete aufzunehmen, 
mehrheitlich aus der Ukraine. 
Da mussten wir kurzfristig eine 
Lösung finden.
Probsteer: Wieso hat das Amt 
Schrevenborn inzwischen nicht 
weitere Wohnungen privat ange-
mietet? 
Juliane Bohrer: In unseren Ge-
meinden stehen wir vor einer 
besonderen Herausforderung. 

Gut ist zwar, dass wir wegen 
der urbanen Struktur mit Woh-
nungsgesellschaften und Genos-
senschaften zusammenarbeiten 
können. Zurzeit sind etwa ein-
hundert Wohnungen angemietet. 
Doch Wohnraum ist hier außer-
ordentlich begehrt. Wegen der 
hohen Lebensqualität und der 
Nähe zur Landeshauptstadt sind 
die Preise überdurchschnittlich. 
Erschwerend hinzu kommt, dass 
wir in unseren Gemeinden vie-
le Zweit- und Ferienwohnungen 
haben. Wichtig ist, dass wir auf 
gar keinen Fall den gesamten 
Markt abschöpfen dürfen.  
Probsteer: Mit der Schule in Hei-
kendorf und dem Kindergarten in 
Mönkeberg stehen zurzeit zwei 
Gemeinschaftsunterkünfte zur 
Verfügung. Auf der Einwohner-
versammlung haben Sie mitge-
teilt, dass derzeit im Amtsgebiet 
Kapazität für 50 weitere Perso-
nen wäre. Warum planen Sie 
jetzt in allen drei Gemeinden 
neue Unterkünfte?
Juliane Bohrer: Das hat mehrere 
Gründe. Zunächst können wir 
nicht verlässlich vorhersagen, 
wie viele Menschen überhaupt 
in den nächsten Jahren zu uns 
kommen werden. Belastbare 
Prognosen wären im Moment 
reine Spekulation. Fakt dagegen 
ist, dass uns das Thema langfristig 
beschäftigen wird. Darauf müs-
sen wir reagieren. Die derzeiti-
gen Sammelunterkünfte können 
nur Übergangslösungen sein. Mit 
den geplanten Gemeinschafts-
unterkünften können wir künftig 
flexibler reagieren. Zudem stellt 
das Land Schleswig-Holstein 
unter bestimmten Bedingen För-
dergelder für den Bau von Ge-
meinschaftsunterkünften bereit 
und räumt für diesen speziellen 
Fall baurechtliche Erleichterun-
gen ein. Schließlich, sollten die 
Zahlen wieder runtergehen, 
könnten wir sogar angemieteten 
Wohnraum für den Markt wieder 
freigeben. 
Probsteer: In den sozialen Me-

Neue Flüchtlingsunterkünfte im Amt Schrevenborn
dien kursieren Gerüchte, dass 
es immer wieder Probleme mit 
angemieteten Wohnungen gibt. 
Können Sie das bestätigen?
Juliane Bohrer: Die Schäden bei 
angemieteten Wohnungen sind 
keinesfalls so dramatisch, wie 
das vielfach dargestellt wird. Na-
türlich führt ein anderer kulturel-
ler Hintergrund hin und wieder 
zu Schwierigkeiten. Meist geht es 
um den Umgang mit Rohstoffen, 
oder die Entsorgung von Müll. 
Doch beides sind keine typi-
schen Migrationsprobleme, und 
keineswegs an der Tagesordnung.
Probsteer: Kritische Stimmen be-
haupten zuweilen, dass geflüch-
tete Familien die raren Plätze in 
Kindertagesstätten wegnehmen. 
Juliane Bohrer: Richtig ist, dass 
insbesondere in Heikendorf die 
Plätze heiß begehrt sind. Da-
her gibt es jedes Jahr bis zum 
Beginn des Kindergartenjahres 
Wartelisten, die wir in der Regel 
im Jahresverlauf abarbeiten kön-
nen. Leider lässt sich nicht jeder 
Wunsch der Eltern bei den Be-
treuungsangeboten berücksich-
tigen. Doch grundsätzlich konn-
ten wir bisher jedem Kind im 
zweiten Lebensjahr ein Angebot 
machen. Betonen möchte ich, 
dass bei der Vergabe der Plätze 
stets die selben Kriterien gelten, 
egal ob es sich um Kinder aus ge-
flüchteten Familien handelt oder 
nicht.  

Probsteer: Ebenfalls zu hören ist, 
dass die anfängliche Hilfsbereit-
schaft nachgelassen hat. 
Juliane Bohrer: Das ehrenamtli-
che Engagement ist seit der Pan-
demie tatsächlich in diesem Be-
reich ein wenig zurückgegangen. 
Daher bin ich bin sehr dankbar 
für die vielen Menschen, die sich 
nach wie vor engagieren. Ohne 
die würde das alles nicht funkti-
onieren. Und erfreulicherweise 
sind vergangenes Jahr eine ganze 
Reihe neue hinzugekommen. 
Probsteer: In den nächsten Wo-
chen werden Sie gezielt mit An-
wohnern sprechen, in Heiken-
dorf etwa mit den Kleingärtnern. 
Was erwarten Sie?
Juliane Bohrer: Für die Sorgen, 
die auftauchen können, habe 
ich großes Verständnis. Und ich 
kann mir gut vorstellen, dass es 
auch mögliche Bedenken geben 
wird, beispielsweise vor zu gro-
ßen Einrichtungen oder den Ein-
satz von Containern. Derartige 
Lösungen wollen wir aber auch 
als Amt nicht und ich bin mir 
sicher, dass wir Ausgleich und 
konstruktive Lösungen finden 
werden. Speziell für die Situation 
bei den Kleingärtnern in Heiken-
dorf kann ich schon jetzt ganz 
klar sagen, dass niemand um 
seinen Pachtgrund bangen muss. 
Die Gemeinde Heikendorf hat 
dies bei den Grundstücksüberle-
gungen sensibel berücksichtigt. 

Taufen an Förde- und 
Ostseestränden 

Gottesdienste mitten in der Natur im 
Kirchenkreis Altholstein

Kiel/ Kreis Plön (t). Die Evan-
gelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinden des Kirchenkreises 
Altholstein laden im Sommer 
2023 zu einer Reihe von be-
sonderen Tauf-Gottesdiensten 
unter freiem Himmel und am 
Förde-Ufer ein. Mit den Füßen 
in den Ostsee und dem Möwen-
geschrei in den Ohren sowohl 
Kirchengemeinden auf dem 
West- als auch auf dem Ostufer 
der Kieler Förde. Pastor Martin 
Anderson von der Kirchenge-
meinde Schönkirchen hat dafür 
Sonntag, 6. August, um 11 Uhr 
am Strand von Mönkeberg ein-
geplant. 
In der Nachbarschaft, am Möl-
tenorter Freistrand, lädt die Kir-
chengemeinde Heikendorf zu 
Taufen an der Ostsee ein. Ter-
mine sind der 18. Juni und der 

27. August.  Termine haben sich 
auch die Kirchengemeinden 
nördlich des Kanals ausgeguckt. 
Mit den Täuflingen ans Skager-
akufer Friedrichsort gehen am 
30. Juli um 10 Uhr die Pastoren 
Janika Frunder und Volker Lan-
da. Schließlich findet noch ein 
Taufgottesdienst am 27. August 
um 10 Uhr am Falckensteiner 
Strand statt, mit den Pastoren 
Dirk Große und Jens Voß. 
Informationen zu allen vier Fei-
ern gibt es im Gemeindebüro 
Altenholz unter (0431) 32 24 
15. Und wer bei der Taufe doch 
lieber ein festes Dach über dem 
Kopf hat: In allen evangelisch-
lutherischen Gemeinden in der 
Region Kiel kann man selbst-
verständlich auch einen Termin 
in den Kirchen vor Ort verein-
baren. 



05

A
us

 d
er

 R
eg

io
n

Die Probsteier Korntage 
                                  22. Juli bis 20. August 2023

Tourismusverband Probstei e. V.
Alte Dorfstr. 53 | 24253 Probsteierhagen
Tel. 0 43 48/91 91-84 | www.probstei.de

Die Probsteier Korntage... das heißt vier
Wochen lang Spaß für die ganze Familie!

• fantasievolle Strohfiguren
• Eröffnungs- und Abschlussfeier
• Mühlenbesichtigungen
• Führungen auf dem Bauernhof
• Strandwanderungen
• und vieles mehr

ERÖFFNUNGS-FEIER22. Juli ab 14 UhrPassade  am See

Heikendorf/Mönkeberg/Schön-
kirchen (mü). „Nach mehr als 
200 Zuweisungen von Geflüch-
teten in 2022 ist eine verlässli-
che Prognose für dieses und die 
nächsten Jahre praktisch unmög-
lich“. Mit dieser Aussage brach-
te Amtsdirektorin Juliane Bohrer 
auf einer Einwohnersammlung 
in Schönkirchen am 03. Juli die 
kniffelige Rahmenbedingung auf 
den Punkt, wie Geflüchtete im 
Amt Schrevenborn künftig unter-
gebracht werden sollen. „Weder 
der Bund noch das Land haben 
in den vergangenen Jahre Prog-
nosen veröffentlicht, auf die wir 
uns stützen könnten“. Daher 
bliebe gar nichts anderes übrig, 
als die 58 Personen, die im ers-
ten Halbjahr gekommen seien, 
als „reine Arbeitsgröße“ für wei-
tere Planungen heranzuziehen. 
Darauf basierend ließe sich nur 
abschätzen, dass es bis Jahres-
ende „mindestens noch einmal 
so viele werden“. Vorstellbar sei 

aber auch, dass es doppelt so 
viele werden, oder mehr. „Klar 
ist jedenfalls, dass wir uns noch 
länger mit dem Thema ausein-
andersetzen müssen“. Denn die 
ehemalige Schule in Heikendorf 
etwa sei eine reine Übergangs-
lösung, die kurzfristig wegen der 
großen Zahl Geflüchteter aus 
der Ukraine eingerichtet werden 
musste. Die Herausforderung ist 
Anlass genug, erste Lösungsan-
sätze bei Einwohnerversamm-

lungen auf die Tagesordnung zu 
setzen. Denn einige Überlegun-
gen zu dauerhaften Wohnmög-
lichkeiten seien nun so weit, dass 
in Einwohnerversammlungen 
die Bürger beteiligt werden sol-
len. In allen Amtsgemeinden ein 

und das selbe 
Thema, das gab 
es zuletzt 2016. 
In Schönkirchen 
genutzt haben 
das Angebot al-
lerdings nur rund 
ein Dutzend Ein-
wohner. „Das re-
lativ geringe In-
teresse heute ist 
leicht nachvoll-
ziehbar“, erläu-
tert Bürgervor-
steher Thorsten 
Stich. „Das än-
dert sich spätes-
tens dann, wenn 
die Planungen 
noch konkreter 
werden“. Die 
immerhin so weit 
fortgeschrit ten 
sind, dass geeig-
nete Grundstü-
cke ausgewählt 
und entspre-

chende baurechtliche Fragen be-
reits auf Kreisebene geprüft wür-
den, erläutert die Amtsdirektorin. 
In Schönkirchen geht es um das 
Grundstück in der Schönberger 
Landstraße 29, in Heikendorf um 
das im Neuheikendorfer Weg 45. 
Auch über Größe und Bauart der 
Unterkünfte lägen bereits Vor-
schläge auf dem Tisch. Vorstell-
bar seien industriell gefertigte 
Wohnmodule in Holzbauweise 
für je 50 Personen in Heikendorf 

Einwohnerversammlungen im Amt Schrevenborn:

Planungen für Flüchtlingsunterkünfte 
haben begonnen

„Sichere Prognosen über Zuweisungen praktisch nicht möglich“

und Schönkirchen, Mobilheime 
für rund 25 Personen in Mönke-
berg. „Das fügt sich auf jeden Fall 
schöner ein in die Bebauung ein 
als die sonst vielfach üblichen 
Wohncontainer“. Bürgermeister 
Gerd Radisch unterstrich, dass 
er angesichts des sensiblen The-
mas sehr froh sei, „dass wir hier 
in Schönkirchen einen großen 
sozialen Frieden erleben“, und 
leitete damit über zu einem wei-
teren interessanten Gesprächsfa-
den. „Wir sind so dankbar für die 
vielen Menschen, die sich ehren-
amtlich engagieren, ohne die das 
alles nicht funktionieren würde“, 

fasst Amtsdirektorin Juliane Boh-
rer die Stimmung zusammen. 
Einer von ihnen ist Carlo Bauer, 
Gründungsmitglied der 2015 ins 
Leben gerufenen Flüchtlingshilfe 
Schönkirchen e.V. Er erörtert ei-
nen Aspekt als Folge des Kriegs in 
der Ukraine. „Da hatten wir Woh-
nungsangebote, doch die sollten 
ausdrücklich nur für Flüchtlinge 
aus der Ukraine sein. Da entsteht 
schon mal ein Gefühl von Unge-
rechtigkeit“, was gelegentlich zu 
Unmut führe bei einigen ehren-
amtlich Mitarbeitenden. „Klar, 
dass das hier in Schönkirchen, 
wo vorwiegend Flüchtlinge aus 
anderen Nationalitäten unter-
gebracht sind, nicht gerade die 
Motivation hebt.“ Fakt sei auch, 
„dass wir den Leuten hier keine 
Hoffnung machen können, eine 
eigene Wohnung zu finden, um 
aus den vom Amt Schrevenborn 
gemieteten Unterkünften auszu-
ziehen“. Anzuspüren dagegen 
war dem 66-jährigen Sozialpä-
dagogen sein leidenschaftliches 
Engagement für die Arbeit mit 
Geflüchteten und mag so man-
chem Kommunalpolitiker und 
Verwaltungsmitarbeiter aus dem 
Herzen gesprochen haben: „Wir 
brauchen unbedingt Leute, die 
entdecken, dass diese Aufgabe 
das eigene Leben bereichern 
kann“. 

Carlo Bauer engagiert sich für die Flüchtlingshil-
fe Schönkirchen.

Amtsdirektorin Juliane Bohrer an ihrem Arbeitsplatz im Amt Schre-
venborn beim Interview mit dem Probsteer.

Tagesfahrt mit dem 
Sozialverband

Probsteierhagen (t). Der SoVD 
Probsteierhagen plant eine Ta-
gesfahrt nach Dithmarschen. 
Die Tour findet am Sonnabend, 
23. September 2023 statt - Ab-
fahrt um 9 Uhr auf dem Dorf-
platz Probsteierhagen. 
Auf dem Programm stehen die 
Orte Marne und Meldorf, wo 

die Teilnehmer sich auf ein 
Kohlbuffet sowie Kaffee und 
Kuchen freuen dürfen. 
SoVD-Mitglieder bezahlen für 
die Fahrt 45 Euro, Gäste 65 
Euro. 
Anmeldungen unter 04348-
1716, Anmeldeschluss ist der 1. 
August. 
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Ein tolles Sportevent mit viel Tempo und Taktik 
Das Spiel der Fußball-Legenden sorgte für spannende Szenen in Lütjenburg 

Lütjenburg (rr). Sehr 
viele der rund 1.500 
Gäste erschienen zum 
Legendenspiel am 1. Juli 
bereits am frühen Nach-
mittag in Lütjenburg, 
um bereits beim Spiel 
der E- und F-Jugend da-
bei zu sein. Dabei trafen 
die Ostseekicker auf die 
jungen Spieler des TSV 
Lütjenburg/Selent. Die 
Cheerleader boten zum 
Spiel der Legenden allen 
ein umjubeltes Vorpro-
gramm. 
Die Firma Gehrmann 
Sport und Mode hatte die 
Veranstaltung anlässlich 
des 20. Bestehens im ver-
gangenen Jahr die Veranstaltung 
für 2023 organisiert. Alle Ordner 
waren  sehr gut vorbereitet.
Mit viel Leidenschaft präsentier-
te sich der Fußballnachwuchs. 
Trainer Michael Otzen hatte sein 
junges Team auf das Ereignis vor-
bereitet, galt es doch, die zwei 
Mal 15 Minuten auf dem Lütjen-
burger Grün zu überstehen. Auch 
Bürgervorsteherin Jutta Zillmann 
und Bürgermeister Dirk Sohn sa-
hen in zweiter Reihe zu. 

Dann ging es los: Acht Altstars 
des Profi-Fußballs nahmen im 
„Gehrmann-Team“ am Legen-
denspiel teil: Manfred Kaltz, 
David Odonkor, Richard Golz, 
Ivica Olic, Ansgar Brinkmann, 
Ivan Klasnic und  André Trulsen 
zeigten, wie wichtig ihnen der 
Fußball immer noch ist. 
„Manni“ Kaltz ist gerade im Nor-
den ein immer noch ein sehr 
bekannter ehemaliger deutscher 
Außenverteidiger. Er absolvierte 

in zwanzig Jahren von 1971 bis 
1981 581 Bundesligaspiele für 
den Hamburger SV, war bei 69 
Länderspielen in der National-
mannschaft, wurde 1980 Euro-
pameister. Die älteren Fußball-
freunde erinnern sich gerne an 
seine legendären „Bananenflan-
ken“. Kaltz hatte alle Hände voll 
zu tun, um die Autogrammwün-
sche zu erfüllen.

Gekommen war auch 
Fin Bartels, der erst in 
diesem Jahr seine Karri-
ere als Profi beendet hat. 
Holstein Kiel plant für 
ihn ein Abschiedsspiel 
am 8. September im 
Holstein-Stadion.
7:5 hieß es zum Schluss 
für die Profis. 
Der 198 cm große „Ri-
chie“ Golz hatte einen 
harten Arbeitstag im Tor 
der Legenden, um den 
Sieg zu halten. 
Als Torschützen wurden 
Hannes Gnutzmann, 
Niels Grunwald, zwei-
mal David Odonkor, 

zweimal Ivan Klasnic und Ivica 
Olic notiert. Beim Gegner waren 
es Tobias Groth (SV Fortuna St. 
Jürgen Lübeck), Daniel Lorenzen 
(SV Kudde 88 Giekau), Tobias 
Wilfert (TSV Plön), Schuhmacher 
(SV Großenbrode) und Michael 
Cordts (SC Kaköhl). Das erfahre-
ne Schiedsrichter-Trio unter der 
Leitung von Jörn Göttsch hatte 
keine Mühe mit der spannenden 

- Anzeige - 

Gemeinsamer Einsatz auf dem grünen Rasen: die Fußballlegenden und Mitarbeiter von 
Gehrmann Sport und Mode.                                                                             Fotos: Runge

Gute Stimmung zum Spielstart: Die Schieris führen die Fußballle-
genden auf den Platz.

Immer dicht am Ball - so präsentierten sich die Nachwuchsspieler-
innen auf dem Feld. 
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www.glaserei-schulz.de 

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

und  leidenschaftlichen Begeg-
nung. An der Linie waren Jasmin 

Matysiak und Hakan Yilmaz ak-
tiv. Die Zuschauer zeigten sich 
begeistert.

Auch Firmeninhaber Michael 
Selk von Gehrmann Sport und 

Mode war sehr zufrieden mit 
seiner Veranstaltung, die in 
diesem Format wohl einmalig 
ist. „Das Wetter hätte besser 
sein können“, fand er, „doch 
die Atmosphäre war einfach 
toll“. 
Selks ganz besonderer Dank 
gilt den 30 Helfern des TSV 
Lütjenburg sowie auch der 
großen Spendenbereitschaft 
für das Projekt „Förde Lütten“, 
das im Rahmen der Veranstal-
tung vorgestellt wurde. Pro-
fispieler Fin Bartels, der die 
„Förde Lütten“ 2021 gegrün-
det hatte, um benachteiligten 
Kindern zu helfen, konnte sich 
über eine breite Unterstützung 
freuen, unter anderem von 
Förde Sparkasse, Unterneh-
mensberatung Autzen und der 

Allianz-Versicherung. Jedes Tor 
wurde entsprechend bejubelt. 
Veranstalter Gehrmann Sport 

und Mode spendete einen Betrag 
über 3500 Euro. Insgesamt sind 
bei dem besonderen Fußballtur-
nier über 8000 Euro Spenden für 
Bartels Projekt „Förde Lütten“ zu-
sammengekommen. „Es war ein 
Mega-Erfolg“, so das Fazit von 
Veranstalter Michael Selk. 

Die Mannschaften sorgten für spannende Spielszenen. Zahlreiche Zuschauer verfolgten das Spiel auf dem Lütjenburger 
Sportplatz.

Harte Auseinandersetzungen auf dem grünen Rasen, klares Sporter-
gebnis - mit 7:5 für das Legendenteam.

Mit Tempo und Taktik boten die 
Mannschaften den Zuschauern einen 
abwechslungsreichen Spielverlauf.

Auch der Fußballnachwuchs zeigte sein Können. 
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Beachvolleyballer rocken den Süd-
strand

Heiligenhafen
Empire State Building Run-Up im 
Ferienpark  

Oldenburg 
Erster Platz für Schule Kastanienhof

Eutin
Französische Forscherinnen zu Gast 
an der Landesbibliothek

WWW.NORDISH.NEWS

JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

Schönkirchen (di). Vor ungefähr 
einem Jahr hatte Berufsberater 
Ingmar Jonsson die Idee, den 
Schülern der Jahrgänge 8 bis 10 
an der Schule im Augustental in 
Schönkirchen Berufe besser vor-
zustellen. „Ich merkte, dass der 
Anreiz von Informationsblättern 
nicht mehr da ist, weshalb ich 
sie durch die Medien erreichen 
wollte“, berichtete Jonsson. Da-
durch kam ihm die Idee in den 
Sinn, einen weiteren Bildschirm 
in der Pausenhalle zu platzieren, 
erzählt er. 
Es gab bereits einen Bildschirm. 
Jedoch dient dieser nur der Ver-
anschaulichung des Vertretungs-
plans der Schule. Der zweite 
Bildschirm sollte an dem zent-
ralen Ort die Werbung von Aus-
bildungsberufen und weitere In-
formationen zu wichtigen Tagen 
zeigen. Nachdem die berufso-
rientierende Lehrkraft, Claudia 
Freickmann, die Idee unterstütz-
te, stellte Ingmar Jonsson den An-
trag an die Schulleitung, Solveig 
Märzhäuser. Sie gab ihre Zustim-
mung und berichtete, dass der 
Bildschirm alle Anforderungen 
an die Informationsvielfalt und 
-menge nachhaltig, übersichtlich 
und leicht verfügbar sowie vor al-
lem immer auf den neusten Stand 
erfüllt. Danach konnte Ingmar 
Jonsson sich mit dem System-
Administrator der Schule, Folke 
Petersen, zusammensetzen und 

Eine neue Weise, den Schülern Berufe zu präsentieren
An der Schule im Augustental informiert ein Bildschirm in der Pausenhalle

über den Aufbau der Anzeige des 
Bildschirms sowie des Designs 
sprechen. Schließlich wurde aus 
der Idee ein Projekt, welches am 
12. Juni 2023 endete, indem der 
Bildschirm aufgehängt wurde. 
Das momentane Design besteht 
aus der IServ Anzeige der Schu-
le, wo besondere Tage angezeigt 
werden. Ebenso werden Links 
mit einem Banner dargestellt, 
welches die Kooperationspartner 
zeigt. Unten kann man einen ro-
ten News-Ticker sehen. Sie wei-
sen ebenfalls auf besondere Tage 
wie Treffen der Kooperationspart-
ner hin.
Zudem kann man diese Seite 

auf IServ aufrufen, damit Eltern 
oder Schüler sich die Informa-
tionen erneut anschau-
en können. Das Design 
soll jedoch noch weiter 
optimiert werden. Es 
wurden zum Beispiel 
QR-Codes, welche Mus-
ter für Bewerbungen 
und Ähnliches aufrufen, 
hinzugefügt. Dabei ent-
standen Kosten von 518 
Euro. Schließlich ist es 
das Ziel, Jugendlichen zu 
helfen ihre Berufswahl zu 
finden und sie zu über-
zeugen. Ingmar Jonsson 
erzählte zudem, nach 

sieben Jahren auf der Schule im 
Augustental, dass man die Schü-
ler mit drei Punkten überzeugen 
kann: „Zunächst überzeugen 
die Eltern am meisten das Kind, 
indem sie sagen, was das Beste 
für es sei. Danach kommen die 
Freunde als zweiten Punkt“, er-
klärte er. „Dadurch, dass man 
anfängt nachzufragen, wer was 
später machen wolle, und dies 
dementsprechenden Einfluss auf 
das Kind hat.“ 
Zum Schluss kommen die Medi-
en heutzutage. „Sie haben einen 
immensen Einfluss auf uns sowie 
auf unsere Berufswahl“, sagt der 
Berufscoach. „Dadurch entstand 
ebenso die Idee, Schülern auf 
neue Weise Berufe zu präsentie-
ren. Womöglich wird ein Schüler 
so einem Bildschirm später dan-
ken, auf seinen zukünftigen Beruf 
gestoßen zu sein, damals.“

Am neu installierten Bildschirm werden 
zu Möglichkeiten der Berufsorientierung 
Informationen aufgezeigt. 

„Leben und Wohnen Alte Schule“ 
startet mit Machbarkeitsstudie

Junge Heikendorfer Familien zum Mitmachen bei dem 
Wohnprojekt aufgefordert

Heikendorf (t). Das Projekt „le-
ben und wohnen Alte Schule” 
(luw) in Heikendorf startet jetzt 
mit einer Machbarkeitsstudie, für 
die die Initiative gerade den För-
derbescheid vom Land erhalten 
hat. Ziel der Initiative ist ein gene-
rationsübergreifendes Wohnpro-
jekt in zentraler Lage von Heiken-
dorf, in dem junge Menschen und 
Ältere, die eventuell Unterstüt-
zung oder sogar Pflege brauchen, 
gemeinsam bezahlbar wohnen 
und leben können. Mit der Mach-
barkeitsstudie wird erarbeitet, 
ob im Zusammenwirken dieser 
Initiative, soziale Einrichtungen, 
Handels- und Gewerbeverein, 
Volkshochschule, Gemeindewer-
ke und Gemeinde ein tragfähiges 
Konzept entstehen kann.
„Wir wünschen uns ein selbst or-

ganisiertes Miteinander von Alt 
und Jung in einer Gemeinschaft, 
in der man mehr sein will, als nur 
der Nachbar auf dem Flur”, sagt 
Erik Volmar, Sprecher der Initiati-
ve. Das Interesse älterer Heiken-
dorfer sei sehr groß, für den gene-
rationsübergreifenden Charakter 
des Wohnprojekts könnten indes 
noch mehr junge Menschen da-
bei sein.  Volmar lädt daher ins-
besondere junge Singles, Paare 
und Familien zum Mitmachen 
ein. Voraussetzung sei, dass diese 
bereits oder deren Eltern noch in 
Heikendorf wohnen.
Aber auch die jungen Menschen, 
die nicht in Heikendorf wohnen, 
aber gern in der Genossenschaft 
mitmachen und später eine Woh-
nung beziehen möchten, könnten 
als Anwärter aufgenommen wer-

den, wenn sie einen besonderen 
Beitrag zur Gemeinschaft beitrü-
gen. Wer sich zum Beispiel in der 
Freiwilligen Feuerwehr Heiken-
dorf engagiere, Pflegekraft oder 
Erzieher in Heikendorf sei oder 
werden wolle, oder eine Lehr-
kraft, die in der Genossenschaft 
für die betreuten Wohnungen 
Kurse veranstalten wolle, sei herz-
lich willkommen.
Informationen sind erhältlich 
unter 0431-12849146 oder per 
E-Mail. Bewerbungen sind mög-
lich bei Erik Volmar, „leben und 
wohnen Alte Schule” (luw), Hin-
denburgstrasse 14, 24226 Hei-
kendorf oder per Mail untermail@
lebenuwohnen.de. Informationen 
zum Genossenschafts-Projekt gibt 
es im Internet unterwww.lebenu-
wohnen.de 

-Anzeige-

Claudia Freickmann, Folke Petersen und Ingmar Jonsson, Kollegen 
an der Schule im Augustental, haben sich für einen speziellen Info-
Bildschirm in der Pausenhalle eingesetzt.
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Die Agentur für Arbeit berichtet:

die Sommerferien stehen für 
viele Schülerinnen und Schüler 
unmittelbar vor der Tür. Für Ju-
gendliche aus den Schulabgangs-
klassen beginnt dann ein neuer 
Abschnitt. Ob Studium oder 
Ausbildung, ein freiwilliges sozi-
ales Jahr oder weiter zur Schule 
gehen, das Spektrum an Mög-
lichkeiten ist vielfältig. Da fällt es 
für Jugendliche und Eltern nicht 
immer leicht, den Überblick zu 
behalten. Unsere Berufsberatung 
hilft ihnen gern, ein Termin kann, 
einfach über unsere Hotline 
0431/709-1000 oder das Internet 
gebucht werden. 
Der Markt hat sich gewandelt. 

Die Chancen, auch auf den letz-
ten Metern einen Ausbildungs-
platz zu finden, sind so gut wie 
selten zuvor. Die Berufsberatung 
hat noch zahlreiche freie Stellen 
im Köcher von „A“ wie Anlagen-
mechaniker/in über „E“ wie Elek-
troniker/in bis zu ‚Z‘ wie Zahn-
medizinische/r Fachangestellte/r.
Nutzen Sie – liebe Eltern – die 
Chance. Machen Sie Ihre Kinder 
auf das Angebot einer kostenlo-
sen und neutralen Beratung durch 
die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit aufmerksam! Natürlich 
wirkt es für Sie vielleicht auf den 
ersten Blick sportlich, noch so 
kurz vor den Sommerferien, nach 

freien Ausbildungs-
plätzen zu suchen. 
Es ist aber definitiv 
machbar. Eine qua-
lifizierte Ausbildung 
bildet eine solide 
Basis für die weitere 
berufliche Karriere 
und ist ein wirksamer 
Schutz vor Arbeitslo-
sigkeit. 
Sollte Ihr Kind noch 
ein Jahr Zeit haben, 
bevor die Schule beendet ist, 
geht es darum sich rechtzeitig zu 
orientieren. Ein Besuch im Beru-
finformationszentrum, Sprech-
stunden der Berufsberatung in 
der Schule oder Internet-Ange-
bote wie Check-U helfen, eine 

erste Auswahl oder 
Einschätzung zu tref-
fen. Trotz der verbes-
serten Chancen auf 
dem Ausbildungs-
markt suchen viele 
Ausbildungsbetriebe 
sehr frühzeitig nach 
ihrem Personal. Wer 
sich rechtzeitig be-
wirbt, hat dann mög-
licherweise mehrere 
Angebote zur Aus-

wahl. Betriebspraktika – gerade 
auch in den Ferien - sind dafür 
sinnvolle Türöffner.
Sie sehen also der „Sommer der 
Berufsausbildung“ steckt voller 
Chancen...

Ihr Hans-Martin Rump

Agentur für Arbeit Kiel

Wir sind für Sie da! - Wir helfen Ihnen weiter! 

Wir beraten, fördern und vermitteln Sie! 

Wir helfen bei der Berufs- und Studienorientierung! Termine: 

Gebührenfreie Hotline: 0800 4 5555 00 

Wir helfen Betrieben bei Fragen zu Geldleistungen,Weiterbildung 

und bei der Suche nach neuen Mitarbeitern! Termine: 

Gebührenfreie Hotline: 0800 4 5555 20 

Nutzen Sie auch unsere Online-Angebote! www.arbeitsagentur.de/eservices

Die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit bringt nicht nur aus-
bildungssuche junge Menschen 
und Betriebe zusammen, son-
dern unterstützt sie auch, wenn 
mal Schwierigkeiten in der Aus-
bildung auftreten – ob in der 
Berufsschule, im Betrieb oder im 
persönlichen Umfeld.
Es kann immer mal vorkommen, 
dass die Ausbildungszeit nicht 
so läuft, wie sich Auszubildende 
und der Betrieb das wünschen. 
Die Ursachen können vielfältig 
sein: Die Berufsschule ist schwie-
riger als gedacht, es gibt Prob-
leme im Betrieb oder auch im 
privaten Bereich der Nachwuchs-
kräfte. Bevor dann ein Abbruch 
der Ausbildung droht oder der 
erfolgreiche Abschluss gefährdet 
ist, kann die Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit mit dem Ange-

bot der „Assistierten Ausbildung“ 
helfen.
Mit der „Assistierten Ausbildung“ 
wird den Auszubildenden und 
den Ausbildungsbetrieben eine 
flexible, intensive und ganz in-
dividuelle Unterstützung gebo-
ten. Das kann ein zusätzlicher 
Nachhilfeunterricht sein oder 
eine persönliche Begleitung und 
Betreuung während der Ausbil-
dung. Alles wird ganz individuell 
auf die jeweilige Situation abge-
stimmt. „Flexibel bedeutet auch, 
dass die ‚Assistierte Ausbildung‘ 
jederzeit und in jeder Phase der 
Ausbildung begonnen werden 
kann. Sie ist ein kostenfreies 
Angebot und kann sowohl vom 
Auszubildenden wie auch vom 
Ausbildungsbetrieb auf den Weg 
gebracht werden. Ziel ist, dass 
die Ausbildung mit einem erfolg-

Berufsberatung gibt es 
auch für Erwachsene

Viele Menschen bringen mit 
dem Thema Berufsberatung die 
Begleitung von Schülerinnen 
und Schülern beim Übergang 
von der Schule in den Beruf in 
Verbindung. Doch heute ver-
laufen Erwerbsbiographien 
seltener gradlinig. Begriffe wie 
Transformation, Digitalisierung, 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf aber auch Karrierepla-
nung beeinflussen berufliche 
Entscheidungen. Die Angebo-
te sind auch hier – ähnlich wie 
zum Berufsstart – vielfältig. Mit 
„New Plan“ gibt es ein internet-
basiertes Tool, das hilft, einen 
ersten Impuls zu bekommen, in 
welche Richtung es künftig im 
Berufsleben gehen könnte. Im 
nächsten Schritt empfiehlt sich 
ein Gespräch mit den Berufsbe-

raterinnen und Berufsberatern 
im Erwerbsleben. Sie helfen die 
Ideen, mitgebrachte Fähigkeiten 
und Erfahrungen einzuordnen 
und Wege für den weiteren be-
ruflichen Werdegang aufzuzei-
gen. Informationen zu diesem 
kostenlosen Beratungsangebot 
für Erwachsene, die im Berufs-
leben stehen, gibt es auf der 
Homepage https://www.arbeits-
agentur.de/vor-ort/kiel/bbie.
Dort stehen auch die telefo-
nischen Kontaktdaten für das 
direkte Gespräch oder eine Ter-
minvereinbarung. Darüber hi-
naus bietet die Berufsberatung 
im Erwerbsleben jeden ersten 
Dienstag im Monat in der zen-
tralen Stadtbücherei Kiel von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr eine freie 
Sprechstunde an.

Mit der „assistierten Ausbildung“ sicher durch die Lehrzeit
reichen Abschluss endet“, sagt 
Hans-Martin Rump, Leiter der 
auch für den Kreis Plön zuständi-
gen Agentur für Arbeit Kiel.
Die „Assistierte Ausbildung“ 
wird durch einen Bildungsträger 
praktisch umgesetzt. Die Auszu-
bildenden beziehungsweise Be-
triebe haben dadurch während 
der Teilnahme immer eine feste 
Ansprechperson.
Jugendliche und Eltern, die sich 
über das Angebot informieren 
möchten, wenden sich an die 

Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Kiel: Per E-Mail an Kiel.Be-
rufsberatung@arbeitsagentur.de  
oder per Telefon unter 0431/709-
1000
Ausbildungsbetriebe können 
sich bei ihrer/-m Ansprechpart-
ner/-in im gemeinsamen Arbeit-
geber-Service der Agentur für Ar-
beit und der Jobcenter unter der 
bekannten Rufnummer ihres per-
sönlichen Ansprechpartners oder 
der kostenfreien Servicenummer 
0800 4 5555 20 informieren.
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Täglich Nachrichten.
Aus deiner Region. Und der Welt.
Wie du sie willst. Einfach selbst zusammenstellen.

Jetzt anmelden
 und dieses Jahr

kostenlos nutzen!

Kiel-Ellerbek (mü). Ein 
voller Erfolg war die ers-
te „Schnippelparty“ am 
Ostufer. Gemeinsam 
Gemüse schnippeln und 
kochen war angesagt. Zu-
dem ein facettenreicher 
Vortrag, wie nicht mehr 
verkäufliche Lebensmit-
tel sinnvoll verarbeitet 
werden können. Für den 
Abend des 3. Juli hatte 
die Anlaufstelle Nach-
barschaft Ellerbek/Wel-
lingdorf (Anna) und der 
Verein Foodsharing Kiel 
eingeladen. 
Dicht an dicht stehen 
auf drei großen Tischen 
ein ausladender Korb mit 
Brotwaren aller Art, eine 
Kiste Bananen, etliche 
Schüsseln voller Gemüse, 
mehrere Schälchen saf-
tiger Erdbeeren. Zudem 
weitere Nahrungsmittel, 
die die Arbeitsplatten fast 
überquellen lassen. „Al-
les, was Sie hier sehen, 
sind wertvolle Produkte, 
die nicht mehr verkäuf-
lich, doch problemlos essbar ist“, 
betont Marja Paasch, die dem 
gemeinnützigen Verein vorsteht. 
Währenddessen greift sie einen 
leicht verfärbten Brokkoli und 
eine etwas schrumpelige Papri-
ka und hält die beiden Früchte 
freudestrahlend in die Höhe. 
„Da kann man ganz wunderbar 
was draus machen“, erzählt sie 
voller Begeisterung. Mehr als ein 
Dutzend Männer und Frauen, 
überwiegend Bewohner aus der 
von der Diakonie Altholstein be-
treuten Wohneinrichtung im Kie-
ler Stadtteil Ellerbeck, aber auch 
aus der Nachbarschaft, hören 
gespannt zu. Sie sind überrascht, 
was die junge Frau berichtet. Ihr 
Schwärmen wirkt echt. „Hier 

liegt nur das, was wir fünf allei-
ne heute gerettet haben - Sachen, 
die sonst auf dem Müll gelandet 
wären“. Zudem sei das nur ein 
kleiner Ausschnitt der breiten 
Produktpalette, die der Verein 
mithilfe von fast 600 Mitglie-
dern an viele unterschiedliche 
Verwerter verteilen würde, etwa 
an Obdachlosenheime, Sozial-
einrichtungen oder Hilfsprojekte 
von Kirchengemeinden. Fast acht 
Tonnen pro Jahr kämen alleine in 
Kiel zusammen. 
Ihr frisches Auftreten macht deut-
lich, wie sehr der jungen Frau am 
Herzen liegt, den Blick für kost-
bare Lebensmittel zu schärfen. 
„Wir machen das alles ehren-
amtlich, weil wir zutiefst davon 

Nachhaltig leben: 
Erste „Schnippelparty“ am Kieler Ostufer 

Anlaufstelle Nachbarschaft und Foodsaver Kiel gestalten Kochabend 

überzeugt sind, dass 
es lohnt, sich mehr mit 
dem Thema Lebensmit-
telverschwendung zu 
beschäftigen“. Weltweit 
landeten ein Drittel aller 
produzierten Nahrungs-
mittel auf dem Müll. 
„Daher bin ich froh, dass 
wir hier in der Region 
jedes Jahr mehr Unter-
nehmen gewinnen kön-
nen, die bereit sind, uns 
Waren zur Verteilung zu 
überlassen, statt sie weg-
zuwerfen“. Zurzeit seien 
es 80, Tendenz steigend. 
Eines von ihnen ist der 
Tankstellenbetreiber bft 
Willer in Kiel, der zwei-
mal täglich belegte Bröt-
chen abgibt. Wichtig zu 
wissen sei zudem „dass 
wir uns auf gar keinen 
Fall als Konkurrenz zu 
den Tafeln sehen, son-
dern als sinnvolle Ergän-
zung“, betont Paasch. 
„Wegen unserer dezen-
tralen Struktur können 
wir flexibel reagieren, 

Fünf des rund 600 Mitglieder starken Vereins foodsaver Kiel e.V. präsentieren eine 
kleine Auswahl an Lebensmitteln, die nicht mehr verkäuflich sind. (v.l.): Karin Pli-
quett, Sonja Weygand, Elke Backhaus, Niklas Lutz, Marja Paasch

Beim gemeinsamen Schnippeln will alles gebührlich beschnackt wer-
den.
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

 

- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKLÜVER
 M

ALEREIBETRIEB

Ausführung sämtlicher 
Maler- und 
Tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Kleider machen Leute und Fasaden Häuser

holen auch kleinste Mengen ab, 
und springen nur dann ein, wenn 
die Tafeln aus unterschiedlichs-
ten Gründen bestimmte Lebens-

mittel nicht verwerten können“. 
Nach dem kurzweiligen Vortrag 
geht es los mit dem Zubereiten 
der Lebensmittel. In wenigen 

Minuten verwandelt sich die 
schlichte und großzügige Ge-
meinschaftsküche der Anna Eller-
bek in ein Kochstudio. Während 
hier noch flinke Hände schnip-
peln und schälen, klappern dort 
schon die Töpfe. Ruckzuck lan-
den laut zischend die ersten Pilze 
in der Pfanne. Feine Küchendüfte 
steigen auf. Wenig später bereits 
blubbern italienische Nudeln im 
siedenden Salzwasser, untermalt 
von einem Klangteppich ange-
regten Schnatterns, Gemurmel 
in kleinen Grüppchen, oder zu 
zweit. 
Den krönenden Abschluss bildet 
das gemeinsame Essen des Drei-
gänge-Menüs: Gemüsesuppe aus 
Broccoli, Mangold, Fenchel und 
Karotten, dazu herzhafte Brot-
chips, im Hauptgang Antipasti-
Variationen, als Dessert Brotpud-
ding „Großer Hans“ mit frischen 

Erdbeeren. Voller Elan dabei ist 
auch Dagmar Richter, die die An-
laufstelle Nachbarschaft in Eller-
beck/Wellingdorf für die Diako-
nie Altholstein betreut. Obwohl 
sie das geschäftige Treiben von 
monatlichen Treffen einer Koch-
gruppe bereits kennt, zeigt sie 
sich sehr zufrieden über die ge-
meinsame Aktion. „Es überrascht 
mich mit eigenen Augen zu se-
hen, wie viele Lebensmittel vor 
der Vernichtung gerettet werden 
können“, sagt sie und ergänzt: 
„Für die meisten älteren Men-
schen ist es ja durchaus üblich, 
verantwortungsvoll mit Lebens-
mitteln umzugehen“. Das weiß 
auch Marja Paasch. Daher ist sie 
froh, dass ihr Verein durch zahl-
reiche weitere Projekte auch vie-
le jüngere Leute erreicht, „denn 
bei denen ist das oft alles andere 
als selbstverständlich“. 

Marja Paasch vom Vorstand des gemeinnützigen Vereins foodsharing 
Kiel e.V. engagiert sich für verantwortungsbewussten Umgang mit 
Nahrungsmitteln

Neumühlen-Dietrichsdorf (t). 
Die 2012 begonnene Leserei-
he auf dem Ausflugsboot der 
Schwentinetalfahrt wird nach der 
Corona- Pause fortgesetzt. Der 
Büchereiverein Dietrichsdorf hat 
für Freitag, den 4. August, den 
Erfolgsautor Matthias Stührwoldt 
eingeladen, seine fröhlichen Ge-
schichten vom Lande vorzustel-
len. Egal, was der Landwirt aus 
Stolpe schreibt oder vorliest: Es 
bleibt kein Auge trocken. Viel 
Spaß ist garantiert. Da auch der 
Rahmen mit der rund zweistündi-
gen Schifffahrt stimmen wird, ist 

ein ebenso amüsanter wie kurz-
weiliger Abend garantiert. 
Wer den 55-jährigen erleben will, 
muss sich sputen, da es wegen des 
begrenzten Platzes nur 50 Karten 
gibt. Sie sind für 17 Euro ab sofort 
bei Fördeseiten (ehemals Buch-
handlung Jetzek) in der Schönber-
ger Straße 5 sowie in der Stadtteil-
bücherei Dietrichsdorf im Langen 
Rehm 29 (Dienstag 10 bis 12 und 
14 bis 17 Uhr, Mittwoch 10 bis 12 
Uhr, Donnerstag 15 bis 18 Uhr) zu 
bekommen. Die Schifffahrt um 18 
Uhr ist im Preis eingeschlossen. 
Getränke sind an Bord erhältlich. 

Neunte Lesung auf dem Schwentineboot:

Matthias Stührwoldt kommt nach Dietrichsdorf 
Autor Matthias Stührwoldt hat 
sein erstes Buch vor 20 Jahren 
herausgegeben. Aus dem damali-
gen Geheimtipp „Verliebt Trecker 
fahren“ ist mittlerweile eine Buch-
reihe entstanden, die inzwischen 
weit mehr als ein Dutzend Werke 
umfasst. 
Stührwoldt ist auch als Entertainer 
gefragt und kann nahezu jeden 
dritten Tag seine Werke landauf, 
landab vorstellen. Dennoch bleibt 
der Landwirt seinem Bio-Bauern-
hof treu. Beim Melken entstünden 
die besten Ideen. „Ich quäle mich 
auf dem Weg zur Arbeit nicht 

durch den Verkehr, sondern zie-
he die Gummistiefel an und lege 
los“, ist sein trockener Kommentar 
zu den Vorzügen seines Berufes. 
Stührwoldts Lesungen begeistern 
nicht zuletzt auch durch seinen 
typisch norddeutschen Charme 
und viele lustige Begebenheiten 
sowie viele Geschichten, die er 
„op Platt“ liest. 
Er bevorzugt das Schreiben und 
Erzählen von Kurzgeschichten 
- und dabei kann Matthias Stühr-
woldt sogar ernsthafte Themen in 
den Bereich des Humors beför-
dern. 

Plön (t). Die Marineunterof-
fiziersschule (MUS) in Plön, 
Ruhleben 30, und das Mari-
nemusikkorps Kiel laden zum 
traditionellen Benefizkonzert 
des Orchesters ein. Das Open-
Air-Konzert findet am Mittwoch, 
den 19. Juli auf dem Kasernen-
gelände statt und beginnt um 19 
Uhr. Die musikalische Leitung 
hat Frau Kapitänleutnant Inga 
Hilsberg, die das Marinemusik-

korps Kiel dirigiert. Der Einlass 
beginnt bereits um 17 Uhr. Die 
MUS bietet vor dem Konzert und 
während der Pause Gegrilltes 
und Getränke an. Eintrittskarten 
zu 12 Euro pro Stück können 
an den Vorverkaufstellen „Buch-
handlung Schneider“, Lübecker 
Straße 18 in Plön, in der „Tou-
rist Info Plön“, Bahnhofstraße 5, 
beim „Tourismusservice Malen-
te“ in der Bahnhofstraße sowie 

Marineunteroffizierschule Plön:

Benefizkonzert mit dem Marinemusikkorps Kiel
in der „Preetzer Bücherstube“ 
erworben werden. Die Veran-
staltung dient dem guten Zweck: 
Die Karten sowie die im Rahmen 
der Veranstaltung gesammelten 
Spenden werden sozialen Ein-
richtungen und Projekten im 
Kreis Plön zur Verfügung gestellt 
werden.
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Montage von Haustüren,
Fenstern aus Holz,

Holz-Aluminium und Kunststoff

Treppen- und

Möbelbau

Hammerstiel 1 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 - 59 67 41 88 • www.tischlerei-bremert.de

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Kreis Plön (dif) Für die KSV Hol-
stein wird es langsam ernst in 
Sachen Startschuss 2. Bundes-
liga. Am 30. Juli heißt der erste 
Gegner Eintracht Braunschweig. 
Ein Team, gegen das die Rapp-Elf 
in der Vorsaison alle sechs Zäh-
ler einheimsen konnte.  Nun ist 
in Sachen Mannschaft am Müh-
lenweg einiges passiert. Der Ka-
der wurde fast komplett ausge-
tauscht, nur wenige Akteure aus 
der Stammelf sind geblieben. 
Kaum zu tippen: Wo steht und 
landet Holstein Kiel in der neu-
en Serie? Wir stellen hier einmal 
die „Neuen“ der KSV Holstein 
vor, damit sich der Fan schon 
einmal ein kurzes Bild machen 
kann. Ganz vorne steht der Kö-
nigstransfer aus Japan. Shuto Ma-
chino soll im Angriff der Störche 
für Furore sorgen und viele Tore 
schießen. Der 23-jährige, der bis-
her auch nur in Japan aktiv war, 
kommt für satte 1,5 Millionen an 
die Förde und unterschrieb dort 
einen Kontrakt bis Sommer 2027. 
In Kiel hofft man auf einen ähnli-
chen Werdegang wie den seines 
asiatischen Vorgängers Jae Sung 
Lee, der gerade seinen Vertrag 
beim Erstligisten Mainz 05 ver-
längerte. Machino ist seit 2022 
Nationalspieler und netzte bei 
seinen bisherigen fünf Einsätzen 
schon dreimal. Aus der Regional-
liga, von Meister und Aufsteiger 
Preußen Münster, kommt Nicolai 
Remberg. Der 1,87 Meter große 
und 23 Jahre alte Spieler ist in 
der Abwehr und im defensiven 
Mittelfeld einsetzbar. In der RL 
West traf er für die Preußen in 
106 Partien 15mal. Groß gewor-

den in Rheine ist Kiel für ihn die 
dritte Station. „Rambo“ hat für 
drei Jahre am Mühlenweg un-
terschrieben. Etwas weiter weg, 
aus Schweden, kommt Holsteins 
neuer Innenverteidiger Carl Jo-
hansson. Mit seinen 29 Lenzen 
gehört er schon zu den reiferen 
Spielern des stark verjüngten 
KSV-Kaders. Für 800.000 Euro-
nen wechselte Johansson aus 
Göteborg nach Kiel. Vorher war 
er zum dänischen Verein Randers 
FC ausgeliehen. Nur Vereine aus 
Schweden und Dänemark stehen 
bisher in der Vita des Neuzu-
gangs, der mindestens bis 2026 
in Kiel bleiben möchte. Bereits 
letzte Woche berichteten wir 

Runderneuerte Kieler Störche vor Ligastart
Werden Simakala, Remberg oder Machino die neuen Hoffnungsträger?

vom neuen Torwart Marcel En-
gelhardt. Der gebürtige Grevener 
hat schon einige Vereine, vor-
nehmlich im Norden, hinter sich. 
Dazu gehört neben dem HSV und 
dem VfB Lübeck auch der TSV 
Havelse. Gekommen, bis 2025, 
ist der 30-jährige aus Zwickau. 
Acht Jahre jünger ist Lasse Ro-
senboom aus der 2. Mannschaft 
Werder Bremens.  Aus Aurich 
stammend verbrachte der Rechts-
verteidiger seine gesamte Zeit bei 
SVW. Bis 2026 ist er nun Kieler. 
Marko Ivezic (21) soll im Mittel-
feld Holsteins spielen. Der Serbe 
wechselte von FK Vozdovac und 
stand schon für seine Nationalelf 
auf dem Platz. Für viele Kieler 
aber ist er noch ein Unbekannter, 
was sich schnell ändern soll. Ive-
zic ist sicherlich als Stammspie-
ler im Mittelfeld eingeplant. Im 
Angriff soll auch der ehemalige 
Osnabrücker Ba-Muaka Simaka-
la spielen. Mit dem Zusatz „Tor-
jäger aus Liga drei“ kommt diese 
Neuverpflichtung. In Eschweiler 
geboren, bei Bor. Mönchenglad-
bach das Fußball spielen gelernt, 
so seine Daten. In Holland, bei 

Roda JC, konnte er Auslandser-
fahrungen sammeln. Nun will Si-
makala, der auch die Nationalität 
des Kongos besitzt, sich an der 
Kieler Förde in die Herzen der 
Anhänger ballern. Auch für den 
neuen Stürmer, der bis 2025 un-
terschrieben hat, musste Holstein 
tief in die Tasche greifen und 
750.000 Euro an den VfL Osna-
brück zahlen. Der bis dato letzte 
externe Neuzugang ist der Wolfs-
burger Aurel Wagbe. Vor den To-
ren Hamburgs in Reinbek 2004 
geboren, kickte er beim HSV in 
der Jugend, um dann schon im 
Jahre 2020 zum VfL in die Auto-
stadt zu wechseln. Hier stehen 
Spiele in der U19-Bundesliga 
und der UEFA Youth League zu 
Buche. Bis zum Jahre 2026, so 
sein Vertrag, hat Wagbe, der im 
Mittelfels zu Hause ist, nun Zeit 
sich einen Stammplatz in Kiel zu 
sichern. Aus der eigenen Zweiten 
kommt Niklas Niehoff, der im 
Angriff in den Testspielen schon 
auf sich aufmerksam machen 
konnte. Der 18-jährige ist ein 
Rechtsaußen, wird aber sicher-
lich langsam aufgebaut werden. 
Ein „neuer alter“ hingegen ist 
Joshua Mees, der-war ausgelie-
hen- von Zweitligaabsteiger Jahn 
Regensburg zurückgekehrt ist. 
Vor seiner Leihe kam er meist 
als Joker, konnte dann aber das 
eine oder andere wichtige Tor er-
zielen. Man darf gespannt sein, 
welcher Neuzugang sich in die 
Stammelf von Trainer Marcel 
Rapp spielen kann. Stand jetzt 
kann man sich schon vorstellen, 
dass Machino, Remberg, Johann-
son oder Simakala den Sprung 
schaffen werden. Apropos Akteu-
re: Ex-Holsteiner und „Fußball-
gott“ Patrick Herrmann hat eine 
neue Funktion bei Weiche Flens-
burg gefunden. Der ehemalige 
Kicker, u.a. beim VfL Osnabrück 
und Darmstadt 98, fungiert nun 
als Co-Trainer beim Regionalli-
gisten. Für viele Anhänger der 
Störche wäre eine Rückkehr nach 
Kiel zur KSV natürlich eine tolle 
Sache. 

Das Holsteinstadion ist für den Ligastart bereit.
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

Den „Pionierzeiten des Kinos“ in Laboe auf der Spur
Wanderkino „Laster der Nacht“ bringt Charlie Chaplin & Co auf die Leinwand

Laboe (t). Donnerstag, 13. Juli ist 
um 22 Uhr Showtime im Laboer 
Kurpark. Das Ostseebad lädt zu 
einer Stummfilmvorführung im 
Freien ein. 
Zuschauer dürfen sich auf die 
„Pionierzeiten des Kinos“ freu-
en: Zu Gast ist das Wanderkino 
„Laster der Nacht“, das mit sei-
nem nostalgischen Kinoformat 
ein besonderes nächtliches Er-
lebnis verspricht. Auf dem Pro-
gramm stehen die Stummfilme 
„Die Vogelscheuche“ mit Buster 
Keaton (1920), „Das ist meine 
Frau“ mit Stan Laurel & Oliver 
Hardy (1929) und „Der Feuer-
wehrmann“ von und mit Charlie 
Chaplin (1916). 

Um das Geschehen in den Ge-
schichten auf der Leinwand 
stimmungsvoll zu untermalen, 
begleiten die beiden studierten 
Musiker Tobias Rank (Violine) 
und Sebastian Punk (Saxofon) 
die Movies. Besonders ist auch 
die Art der Präsentation: Ton, 
Leinwand und Lichttechnik sind 
in einem Oldtimer-Feuerwehr-
fahrzeug (Magirus Deutz Baujahr 
1969) integriert. Der Eintritt zu 
der Veranstaltung ist frei. 

Auf ein Wiedersehen mit Charlie 
Chaplin: Das Ostseebad Laboe 
lädt am 13. Juli 2023 zu einer 
Stummfilmvorführung des Wan-
derkinos „Laster der Nacht“ ein.

Studienaufruf: Forschungsprojekt Zwangsadoption  
in der DDR/SBZ in der Zeit von 1945 bis 1989

Wissenschaftler suchen Zeitzeugen
Kreis Plön/ Ostholstein (t). 
Die Abteilung für Medizinische 
Psychologie und Medizinische 
Soziologie, Universitätsmedi-
zin Leipzig (04103 Leipzig), 
Philipp-Rosenthal-Straße 55, 
sucht für ihr Forschungsprojekt 
Zwangsadoption in der DDR 
beziehungsweise SBZ („Sowje-
tische Besatzungszone“) in der 
Zeit von 1945 bis 1989 Zeitzeu-
gen. 
Ziel ist die adäquate Aufarbei-
tung des Themas anhand von 
Erfahrungsberichten von Betrof-

fenen. Hintergrund: Die Zeit-
zeugen werden für eine vom 
Bundesministerium des Innern 
und für Heimat (BMI) geförderte 
Studie „Zwangsadoption in der 
DDR/SBZ in der Zeit von 1945 
bis 1989“ gesucht, um das The-
ma gesellschaftlich aufzuarbei-
ten. Ziel ist es, zu verstehen, wie 
es den Personen ergangen ist - 
und heute geht. Auch der Frage, 
wie die Abläufe und Strukturen 
im Kontext von Zwangsadop-
tionen gestaltet waren, will die 
Universität auf den Grund gehen 

und beleuchten, wie die Pers-
pektiven der betroffenen Kinder, 
Eltern und Familien sind. Dazu 
sollen persönliche Gespräche 
mit Zeitzeugen geführt werden, 
die von Zwangsadoption in der 
DDR beziehungsweise SBZ be-
troffen waren, mit Adoptivel-
tern, anderen Verwandten oder 
Menschen, die Zeugen solcher 
Adoptionsabläufe gewesen sind. 
Das Projekt steht unter der Lei-
tung von Prof. Karsten Laudien 

und Prof. Anke Dreier-Horning 
des Deutschen Instituts für Hei-
merziehungsforschung.
Zeitzeugen, die ihre Erfahrun-
gen weitergeben möchten, kön-
nen sich online unter
https://medbefragung.uniklini-
kum-leipzig.de/ZADDR/index.
php/512616?lang=de 
oder per E-Mail bei Jana.
Schweiger@medicalschool-ber-
lin.de sowie Emelie.Compera@
medizin.uni-leipzig.de melden. 

Foto: Tourismusbetrieb Ostseebad Laboe

Marineunteroffizierschule Plön:

Benefizkonzert mit dem Marinemusikkorps Kiel
Plön (t). Die Marineunterof-
fiziersschule (MUS) in Plön, 
Ruhleben 30, und das Marine-
musikkorps Kiel laden zum tra-
ditionellen Benefizkonzert des 
Orchesters ein. Das Open-Air-
Konzert findet am Mittwoch, den 
19. Juli auf dem Kasernengelände 

statt und beginnt um 19 Uhr. Die 
musikalische Leitung hat Frau 
Kapitänleutnant Inga Hilsberg, 
die das Marinemusikkorps Kiel 
dirigiert. Der Einlass beginnt be-
reits um 17 Uhr. Die MUS bietet 
vor dem Konzert und während 
der Pause Gegrilltes und Ge-

tränke an. Eintrittskarten zu 12 
Euro pro Stück können an den 
Vorverkaufstellen „Buchhand-
lung Schneider“, Lübecker Straße 
18 in Plön, in der „Tourist Info 
Plön“, Bahnhofstraße 5, beim 
„Tourismusservice Malente“ in 
der Bahnhofstraße sowie in der 

„Preetzer Bücherstube“ erworben 
werden. Die Veranstaltung dient 
dem guten Zweck: Die Karten 
sowie die im Rahmen der Veran-
staltung gesammelten Spenden 
werden sozialen Einrichtungen 
und Projekten im Kreis Plön zur 
Verfügung gestellt werden.
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Die Gewinnzahlen 
dieser Woche 
lauten:
7 - 9 - 10 - 14 - 25
Es erreichten uns mehrere Einsendungen mit der gleichen 
Trefferquote. Das Los musste entscheiden. 
Es fiel auf Christiane Brink aus Heikendorf. 
Sie erhält 3 Gutscheine à 50 Euro.
Die Gewinnerin wird benachrichtigt. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Gewinnspiel

Heikendorf/ Schönberg (t) 
Traumhafter Ballett-Genuss & 
Shopping „Royal de Luxe“ erwar-
ten unsere Leser bei der großen 
Verlags-Sonderfahrt direkt ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz in die 
schönste Weihnachts-Hauptstadt 
Skandinaviens nach Kopenhagen 
zum Top- Weekend-Termin vom 
25. bis 26. November 2023 zum 
sehr günstigen Komplettpreis von 
nur 199,90 Euro. Höhepunkt des 
genussvollen Erlebnis-Weekends 
am Öresund ist der Besuch im 
weltberühmten Königlichen 
Theater mit dem Erfolgs-Ballett 
„Nussknacker“ mit der weltweit 
umjubelten Ballett-Company des 
Königlichen Ballettes mit einer 
Bühnenbild-Gestaltung der dä-
nischen Königin Margarethe und 
mit der großen Königlichen Staats-
Kapelle im Orchestergraben. Ein 
Fest für alle Sinne auf höchstem 

Niveau im komplett restaurierten 
Traditions-Theater im Herzen der 
Stadt und die perfekte Einstim-
mung auf die Weihnachtszeit.
Residieren werden unsere Leser 
„First Class“ im internationalen 
Verwöhn-Hotel „Islands Bryg-
ge“ in Best-Lage direkt am Ha-
fen und mit Top-Bewertungen 

-Anzeige-

Weihnachts-Shopping „de Luxe“ in Kopenhagen
- mit Weltklasse-Ballett im Königlichen Theater

bei HolidayCheck in exklusiven 
Designer-Zimmern mit stilvollem 
Komfort und einem großen skan-
dinavischen Frühstücks-Buffet mit 
sehr reichhaltiger Spezialitäten-
Auswahl.

Zum großen Leistungspaket der 
Reporter-Leser-Reise gehören ne-
ben der Busfahrt direkt ab Kiel, 
Schwentinental, Preetz die Fähr-

passagen mit den Scandlines-
Grossfähren auf der Vogelfl uglinie 
von Puttgarden nach Rödby und 
zurück sowie die Unterkunft im 
Top-Hotel mit Frühstücks-Buffet 
und viel Freizeit zum Shopping-
Bummel am verkaufslangen Sams-
tag und am verkaufsoffenen Sonn-
tag bis 15 Uhr sowie die große 
Stadtrundfahrt
mit perfekter Reiseleitung zu den 
kulturellen Höhepunkte der Stadt 
mit Besuch der Wachablösung 
und natürlich die Eintrittskarte für 
das Ballett „Nussknacker“ inklu-
sive Hin- und Rück-Transfer zum 
Theater (Höherwertige Karten sind 
in allen Kategorien buchbar!) 
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Probsteer-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eutin, 

Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr, per Telefon 04521/701130 
oder per Mail unter „leserreisen.
der-reporter.info“.

„Blaupause“ auf der Mönkeberger Germaniakoppel 
Picknick mit Fördeblick, Musik und viel Spaß für Groß und Klein

Heikendorf (t/los). 
Die Gemeinde Mönke-
berg lädt zur beliebten 
„Blaupause“ ein. Das 
Picknick mit Fördeblick 
fi ndet am Sonntag, den 
16. Juli 2023 auf der 
Mönkeberger Germani-
akoppel (An den Eichen 
86, 24248 Mönkeberg) 
statt. Passend zum Ver-
anstaltungstitel und zu 
Himmel und Meer wer-
den die Teilnehmer gebeten, in 
blauer Kleidung zu erscheinen. 
Falls es Regen gibt, tritt "Plan B" 
in Kraft: Bei „Schietwetter“ wird 
die Veranstaltung auf den 27. Au-
gust 2023 verschoben. Besucher 
erwartet ein buntes Programm 
von 12 bis 16 Uhr. So dürfen sich 
die Gäste der Germaniakoppel 
auf Irish-, Rock- und Folkmusik 
freuen, live gespielt von dem 

Duo The Spareparts. 
Die Kleinsten dürfen sich auf der 
großen Hüpfburg austoben. Für 
noch mehr Unterhaltung sorgt 
der Förderverein des Kindergar-
tens Regenbogenfi sche, der für 
die Lütten ein aktionsreiches Kin-
derprogramm eröffnet, ein lus-
tiges Superhelden-Fotoshooting 
eingeschlossen.
Gründe genug also, es sich mit 

seinem Picknickkorb auf den be-
reitliegenden auf bereitliegenden 
Decken, Bänken und Liegestüh-
len gemütlich zu machen, zu lau-
schen, wo die Wellen rauschen 
und die Aussicht über die Kieler 
Förde auszukosten. Wer spon-
tan dabei ist und deshalb keinen 
Picknickkorb gepackt hat, oder 
seinen Imbiss abrunden möchte, 
kann ein kulinarisches Angebot 

vor Ort nutzen. Dafür rollt extra 
der Cateringservice „To Huus" 
mit seinem Bully an. Es gibt 
passend zum Picknick gewählte 
Speisen und Getränke. Dazu bie-
tet der Kindergarten-Förderverein 
auf der Wiese für Groß und Klein 
Kaffee und Kuchen an. 
Veranstalter ist die Gemeinde 
Mönkeberg, unterstützt durch die 
genannten Partner. 

eren unsere Leser im Top-Hotel bei der großen Verlags-Sonderfahrt 
nach Kopenhagen. 

Weltklasse-Ballett auf höchstem Niveau erwartet unsere Leser in Ko-
penhagen im Königlichen Theater Kopenhagen.  



www.hefa-fahl.de

24143 Kiel • Bahnhofstraße                             
(im Hause Knutzen)

     0431/2595863

 3 x Kiel
Asmusstr. 19-21 | Tel. 0431 / 74 808
Bahnhofstr. 14 | Tel. 0431 / 64 25 24
Kehrwieder 13 | Tel. 0431 / 73 84 15

 Schönberg
Eichkamp 18 
Tel. 04344 / 41 32 20

www.knutzen-home.de

Mönkeberg · Dorfstraße 9
Heikendorf · Dorfstraße 16
Schönkirchen • Mühlenstraße 22

Dietrichsdorf · Langer Rehm 11

www.baeckerei-waeger.net

Mönkeberg • Heikendorf
• Schönkirchen • Dietrichsdorf

• Kiel

v 04 31- 2 33 67
www.baeckerei-waeger.net

… mit Sonnenterrasse

…mit Sicherheit
gut beraten!

Dorfstraße 17 
24226 Heikendorf 

Telefon 04 31 / 24 25 76 
Fax 04 31 / 24 34 11

am 
Rathaus

Am Herrkamp 14b | Heikendorf
0431- 239 80 151 | em@foerdeakustik.de

Hörakustik-Meisterin

Dorfstraße 18
24226 Heikendorf

Probsteier Platz 1
24235 Laboe

Bredeneeker
GASTHAUS

An der Spolsau 1 
24211 Bredeneek
Tel.: 0 43 42 / 799 27 07
www.Bredeneeker.de

* Biergarten mit Blick in die natur
* familienfreundlich mit Spielplatz

* regionale deutSche küche

Dorfstr. 11• 24226 Heikendorf 
 Tel. 04 31 / 2 37 94 81

Heikendorfer 
Obst- und 

Gemüsemarkt Pflanzen und Floristik 
auf über 10.000 m²
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 

7.30-18.00, Sa. 7.30-13.00 Uhr
Neverstorfer Str. 9 
24321 Lütjenburg

Tel. 0 43 81 - 40 09 - 0
info@gaertnerei-langfeldt.de

Pflanzen und Floristik auf  über 10.000 m² 
Ihre Erlebnisgärtnerei in Lütjenburg • Neverstorfer Straße

Das Reiseticket
Monika Rabe

Knüll 1 • 24217 Schönberg 
Tel. 0 43 44/ 62 00

info@dasreiseticket.de

Haverkamp 8 •  Selent
Tel .  04384 5092903

www.winters-caravan-center.de

Verkauf & Vermietung
Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG

Holzkoppelweg 18 - 24118 Kiel
Tel. 0431 - 546 46 0

www.sueverkruep.de

24217 Schönberg • Eichkamp 2
landmarkt-schoenberg.de

Schulredder 10 
24226 Heikendorf 
Tel. 04 31 -  24 15 16

Zahnärzte 

Dr. Joern Diercks 
Heiko Evers

Am Schmiedeplatz 2 
24226 Heikendorf
Tel. 0431/241249

Heikendorfer Weg 81
24248 Mönkeberg
Tel. 0431/23442

meine mode
auf 3 etagen im
modehaus mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

20170608_mews_anzeige-39x39mm_5aus12-sommerlotterie-watercolour.indd   208.06.17   14:20

Neuheikendorfer 
Weg 110 

24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 
Fax 04 31 / 24 37 07

MALER- UND 
GLASEREIBETRIEB

Seit über 100 Jahren

Fußgängerzone • Knüll
24217 SCHÖNBERG
Tel. 0 43 44 / 6141
01578 - 507 41 94
www.decotraeume.de

• Plissees + Rollos • Gardinen + Raffrollos
• Anfertigung und Montage
• individuelle Beratung vor Ort
• maritime Wohnaccessoires

Kätnersredder 58
Tel. 04 31 - 20 28 24

www.blumen-kistenmacher.de
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr,
Sa. 8 – 13 Uhr

Blumenfachgeschäft

Tel. 0 43 81 - 4 14 10 17
E-Mail:

info@buchhandlung-luetjenburg.de
Online-Shop: 

www.buchhandlung-luetjenburg.de

Dorfstraße 6 
24226 Heikendorf
Tel.: 0431/248720

Fax: 0431/2487 222
 www.moewen-apotheke-heikendorf.de

Baumarkt
Baustoffe · Holz

Am Kneisch 2
24321 Lütjenburg

Tel. 0 43 81 / 40 56 - 0
www.bauXpert-dittmer.com

Markt 7
24321 Lütjenburg 

www.gehrmann.shopping

Warengutscheine im Wert von 150,- €
können Sie gewinnen, wenn mindestens 3 Ihrer 5 Zahlen gezogen werden. Gewon-
nen hat der Teilnehmer mit den meisten Übereinstimmungen. Bei mehreren Einsen-
dungen mit der gleichen Treff erquote entscheidet das Los. Die Gutscheine erhalten 
Sie direkt vom “Probsteer” und können nur bei den Ihren Gewinnzahlen zugeord-
neten Firmen eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Falls keine 
richtige Lösung eingeht, kommen die 150,- € in den Jackpot der nächsten Woche.

Sie direkt vom “Probsteer” und können nur bei den Ihren Gewinnzahlen zugeord-
neten Firmen eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Falls keine 
richtige Lösung eingeht, kommen die 150,- 555555555555555555 aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus 252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525GewinnspielGewinnspiel3

Gewinnspiel8

6

15

22
252525252525252525252525

13 20

Tragen Sie 5 beliebige Zahlen zwischen 1 und 25 (in aufsteigender Rei-
henfolge) mit den dazugehörigen Firmennamen in den Coupon ein. Pro 
Teilnehmer nimmt ein Coupon an der Auswertung teil. Senden Sie den 
Coupon vollständig ausgefüllt auf einer Postkarte an „Probsteer“, Am 
Rathsland 3, 23758 Oldenburg. Möglich ist die Einsendung auch per 
Fax (0 43 61 - 63003) oder E-Mail
(info@probsteer.de). Eingangs-/An-
nahmeschluss ist immer Montag,
12 Uhr.  

Mein Tipp für diese Woche:
    meine Zahl    und die dazugehörige Firma

1
2
3
4
5

Name

Vorname

Straße

PLZ / Wohnort

Telefon
Der Gewinner wird von uns benachrichtigt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen! Nur 1 Coupon pro Einsender. Tel. 0800 45 40 111

Tel. 0

1

Am Kneisch 2
24321 Lütjenburg

Tel. 0

3
Tel. 04 31 - 20 28 24

www.blumen-kistenmacher.de

5
24226 Heikendorf

4

6

9

40

7

24143 Kiel • Bahnhofstraße                             24143 Kiel • Bahnhofstraße                             24143 Kiel • Bahnhofstraße                             15

14

24321 Lütjenburg 

2

Seit über 100 Jahren

8

11

12

17
16

22

Gemüsemarkt
18

19

7.30-18.00, Sa. 7.30-13.00 Uhr
20

24

Tel.: 0 43 42 / 799 27 07

25Dorfstraße 17
24226 Heikendorf

21

www.knutzen-home.de

10

13

23
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen, auch mit Mängel, Tel.
0151-66931450

Soul 1.6 Edition 7, EZ 03/19, 97 kW, schwarzme-
tallic, 42.000 km, Navi, CD, Klima, PDC, Apple Car 
Play, DAB+, Regensensor, Alu, MFL, Berganfahr- 
Notbremsassistent   
 15.980,- OHLA-Automobile GmbH

C 180 Avantgarde, EZ 11/15, 115 kW, 42.914 km, 
tenoritgrau met., 17“ LM-Felgen m. Ganzjahresr., 
akt. Parkassi., Audio 20 m. Touchpad, Außenspie-
gel el. ankl., Abblendautom., Klimaautom., LED 
Scheinw., Lederlenkr., LED-Tagfahrl., Navi vorber., 
PDC vo. + hi., Regens., Tempomat, Vordersi., el. 
verstellt.  19.950,– AH Estorff
C 180 CGI T-Modell Avantgarde, EZ 03/16, 115 
kW, 109.998 km, polarweiss, Automatik, Ambien-
te, Navi, Fernlichtassi., 2-Zonen-Klimaaut., PDC, 
Sitzhzg., Soundsystem   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH
C 200d G-Tronic Plus T, EZ 03/17, 100 kW, 
89.950 km, selenitgrau, Automatik, Klimaanlage, 
LED-Scheinwerfer, Sitzhzg., Leder- Multifunkti-
onslenkrad, Schaltwippen, Multimedia Navigati-
on, Tempomat, AHK abnehmbar, LM-Felgen, div. 
Fahrassistenzsysteme  
 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Clubman John Cooper Works 1.5, EZ 10/18, 
100 kW, chilired, 20.900 km, Navi, Klima, PDC v + 
h, el. Heckklappe, Ambientepaket, ACC, Fernlich-
tassistent, Sportsitze, Alu, Sport MFL, Lichtsensor, 
Soundsystem  19.980,– OHLA-Automobile GmbH

Crossland X 120 Jahre, EZ 04/19, 81 kW, 91.610 
km, arktisblau, Klimaanlage, Sitzhzg. v., 16” LM-
Felgen, Allwetterreifen, Frontscheibenhzg., Len-
derlenkrad mit Hzg., PDC v. + h., Rückfahrkamera, 
Radio Intellilink mit USB & BT, Nebelscheinwerfer, 
el. Fensterheber, el. Außenspiegel, Toterwinkel-
warner, ZV mit FFb 13.450,– AH Estorff
Corsa F Edition, EZ 04/21, 55 kW, 38.757 km , 
diamantschwarz, BC, el. FH + Außensp., Klima, 
Lenkrad- + Stzhzg. vo., Parkpilot hi., Radio Intel-
liLink m. USB + Bluet., Ganzjahresr., Rückfahrt., 
Tempomat, ZV m FFB
MwSt. ausweisbar   14.950,– AH Estorff
Astra K Edition 1.2 Turbo, EZ 01.22, 81kW, 
48.600km, quarzgrau, Außenspiegel bhz., Autom. 
Abblendlicht m. Tunnelerkennung, LED-Licht, 
DAB+ Radio, Navi 4.0 IntelliLink, el. Parkbremse, 
el. Fensterheber, Geschwindigkeitsregler, Klima-
anlage, Lenkradhzg., PDC v+h, Regensensor, 
Rückfahrkamera 15.950,– AH Estorff
Grandland X, EZ 05/18, 96 kW, 86.882 km, tief-
quarzgrau/quarzsilber, AHK abnehmbar, Solar 
Protect Verglasung, Frontscheibenhzg., Regen-
sensor, Klimaautomatik, Mittelarmlehne m. Abla-
gefach, Innenspiegel aut. abblendend, Radio R 
4.0 IntelliLink, Geschwindigkeitsregler, Sitzhzg. 
vorn, Berg-Anfahrt-Assistent, Nebelscheinwerfer, 
PDC hinten, Lenkradhzg. 17.950,– AH Estorff
Crossland X Opel 2020 1.2 Turbo, EZ 03/20, 96 

A4 Avant 2.0 TDI clean Diesel, EZ 07/15, 110 kW, 
247.000 km, brillantschwarz, AHK abn., Klimaaut., 
LM-Felgen, Navi, PDC vo. + hi.    
 10.980,– OHLA-Automobile GmbH
Q3 TSFi Bella, EZ 01/14, 110 kW, 48.800 km, 
misanrot, Navigastionssystem Audi Sound, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, ParkDistanceControl 
hi., ABS, ESP, ASR, EDS, Zv m. FB, Dynamikfahr-
werk, Bordcomputer, Komfort Klimaautomatik, Al-
ufelgen, AdvanceKey System, Nebelscheinwerfer, 
Sportsitze vorn beheizbar, el. FH rundum, el. Ser-
vo, Xenon Scheinwerfer Plus,  19.618,– AH Kania
A4 Avant Sport 2.0 TDI, EZ 08/18, 110 kW, 
88.000 km, ibisweiss, Automatik, AHK, 2-Zonen-
Klimaut., Sitzhzg., Tempomat    
 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
A6 Avant 3.0 TDI S-Line, 240 kW, EZ 06/15, 
199.980 km, schwarz, AHK schwenkb., Fernlich-
tassi., Head-up-Display, 4-Zonen-Klimaut, Leder, 
Navi, Sitzhzg.  26.980,– OHLA-Automobile GmbH

318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 05/16, 110 
kW, 137.800 km, silbermet., Privacy, neue Alu 18 
Zoll mit neuen Sommerreifen , Navi, Sitzheiz., BC, 
Klimaautomatik, Dachreling, Multifunktionslenkrad  
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 100 tkm, silbermet., Privacy, 8-fach bereift, 
Navi, Sitzheiz., BC, Klimaautomatik, Dachreling, 
Multifunktionslenkrad  
 15.780,– OHLA-Automobile GmbH
X2 xDrive 20 d Advantage Allrad, EZ 11/18, 140 
kW, s2chwarz met., 67 tkm, AHK abn., Ambiente, 
Klimaaut., LED-Licht, Navi m. Bluetooth + USB, , 
Sitzhzg., PDC  vo. + hi.    
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10 km, arktisweiss, 
Abstandstempom., dig. Display, Kamera, Klima-
aut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Verkehrszei-
chenerk.   27.700,– OHLA-Automobile GmbH

kW, 48.698 km, chilirot, AHK abnehmbar, autom. 
Abblendlicht, Geschwindigkeitsregler, Frontschei-
be beheizbar, Klimaanlage, LED-Licht, PDC v+h, 
Radio R4.0 IntelliLink, Regensensor, Verkehrs-
schilderkennung, Sitzhzg. vorn, Spurassistent 
      18.950,– AH Estorff
Astra K ST 1.6D Automatik, EZ 09/19, 100kW, 
30.000km, onyxschwarz, Klimaauto., Sitzhzg. 
vorne, Lederlenkrad+Hzg., Navi Intellilink mit 
USB+BT, AGR Sportsitz, Nebelscheinwerfer, LM-
Räder, Parkpilot v. & h., Bordcomputer, el. Außen-
spiegel, el. Fensterheber, Zentralverriegelung, 
Autom. Abblendlicht, Regensensor, Keyless open 
& Start, Tempomat
MwSt. ausweisbar  18.950,– AH Estorff
Grandland X 2020 1.5 D, EZ 12/20, 96 kW, 62.000 
km, topasblau, AGR Sportsitze, BC, el. Außensp., 
el. FH, beheizb. Lederlenkrad, Frontscheibenhzg., 
Klimaaut., LED-Licht, NSW, LM-Räder m. Ganz-
jahresreifen, Navi IntelliLink m. Bluetooth + USB,  
Parkpilot vo. + hi., Regensensor, Rückfahrk., Sitz-
hzg. vo. + hi., Tempomat  
MwSt. ausweisbar   19.450,– AH Estorff
Grandland X Edition 1.5D, EZ 02/21, 96 kW, 
39.000 km, mondsteingrau, Sitzhzg. vorne, Lenk-
radhzg., Radio mit Navi+USB+BT+DAB, PDC 
vorne+hinten, LED-Licht, ZV mit FFb, LM-Räder, 
Tempomat, Spurhalteassistent  
MwSt. ausweisbar 20.950,– AH Estorff
Insignia B ST Elegance 1.5D Automatik, EZ 
02/21, 90 kW, 55.000 km, lichtgrau, Sitz- u. 
Lenkradheizung, Klima, DAB+ / Navi / BT / USB, 
LED-Licht, Nebel, Tempomat, Parkpilot v+h, Rück-
fahrkamera, Alu, Regensensor, Toterwinkel- u. 
Frontkollisionswarner 
MwSt. ausweisbar   21.950,– AH Estorff
Insignia ST Business Innovation 2.0 D Bi-Turbo 
4x4, EZ 05/19, 154 kW, 98.067 km, onyxschwarz, 
Automatik, AGR Sitze vo., AHK schwenkb., BC, 
Bose Sound, LED-Licht Matrix, Klimaaut., NSW, 
Leder, Lenkrad- + Sitzhzg., Navi m. UST + Bluet., 
adapt. Tempomat, el. Heckkl.., Rückfahrk., Parkpi-
lot vo. + hi., Schaltwippen, Spurhalteassi. 
MwSt. ausweisbar   22.950,– AH Estorff
Mokka B Elegance 1.5 Turbo, EZ 04/22, 81 
kW, 10.000 km, diamantschwarz, Klimaanlage, 
Intellilux LED Matrixlicht, PDC v. &h., Rückfahr-
kamera, Lederlenkrad mit Hzg., Sitzhzg. v., LED-
Rückleuchten, 17” LM-Felgen mit Allwetterreifen, 
Toter-Winkel-Warner, Kollisionswarner, AGR-Sitze 
v., Radio Navi 5.0
MwSt. ausweisbar!    25.750,– AH Estorff
Mokka e Ultimate, EZ 03/21, 100 kW, 27.189 km, 
Akkukapazität 50 kW/h, matchagrün, IntelliLux 
LED Matrix Licht, Frontkamera m. Verkehrsschil-
dererk., Spukhafte-Assisten, 180°-Panorama-
Rückfahkamera, „Keyless Open & Start”, Klimaau-
tomatik, Multimedia Navi 
MwSt. ausweisbar  27.950,– AH Estorff
Insignia B ST Elegance 2.0 D Automatik, EZ 
08/21, 128kW, 56.000km, carbonbraun, Außen-
spiegel bhz. + el. anklappbar, DAB+ Radio, Mul-
timedia Navi Pro, Frontscheibe bhz., Klimaauto-
matik, IntelliLux LED-Licht, OPC-Line Interieur, el. 
Panorama-Glasschiebdach, PDC v+h, schwarzes 
perforiertes Volleder, schwarzer Dachhimmel, 
Lenkrad- + Sitzhzg., Sitzventilation, AGR-Sportsit-
ze, Wireless Charging, Ganzjahresreifen     
 27.950,- AH Estorff

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Scenic Dynamique 1.4, EZ 12/10, 96 kW, 
132.936 km, mokkabraun, Klimaaut., Navi, Mul-
tifunktionslenkrad, PDC, Sitzhzg., Soundsystem, 
Tempomat   5.980,– OHLA-Automobile GmbH
Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima  
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

Superb Combi 2.0 TSI 4x4 Allrad Automatik, EZ 
01/20, 200 kW, rot met., 106 tkm, Abstandstemp., 
ACC, Ambiente, beheizb. Frontsch., Canton 
Sound, Klimaaut., L&K, Navi m. Bluetooth + USB 
+ DAB, Panoramadach, Sitzhzg. vo. + hi.  
 27.980,– OHLA-Automobile GmbH

Golf Life 1,5 TSI Business, EZ 07/22, 96 kW, 
deep black Perleffekt, 10.500 km, Navi, Volldigi-
tales Kombiinstrument, Klimaautomatik, Sitzhzg,, 
Lenkradhzg., Soundsystem, Verkehrszeichener-
kennung, Bluetooth, Multifunktionslenkrad, Ambi-
ente Licht, LM-Felgen   
 24.890,– OHLA-Automobile GmbH
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Pflegefach- und hilfskräfte (m/w/d) –
herzlich willkommen 
im Haus am Cathrinplatz!

Plön-Segeberg

Wir bieten:
● faire Rahmen-
   bedingungen
● 30 Tage Urlaub 
   im Jahr
● Flexible 
   Arbeitszeit-
   modelle
● guten Tarif
● gemeinnütziger 
   Träger
● Fortbildungs-
   netzwerk
● Mitarbeiter-
   vorteile
● Jobticket und 
   Jobfahrrad
● nette Leute und 
   Bewohner*innen

Bei uns hat sich viel zum 
Guten verändert.
Schauen Sie doch einfach mal rein, 
wir zeigen Ihnen unser schönes Haus. 
Spontan oder mit Termin.
Unsere neue PDL Jana Salewski und unsere 
neue Einrichtungsleitung Sylvia Fengler 
sind für Sie erreichbar unter 04342-7874-175 
oder pdl-cathrinplatz@diakonie-ps.de.

Quer-
einsteiger
willkommen

Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code  
oder auf www.amt-schrevenborn.de 

Das Amt Schrevenborn 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet 
mit 30 Std/Woche

eine/n Mitarbeiter*in (m/w/d) 
für die Leitungsassistenz  
im Vorzimmer  
der Amtsdirektorin

Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code oder 
auf www.amt-schrevenborn.de/Stellenangebote 

Das Amt Schrevenborn sucht zwei

Sozialpädagogische  
Assistent*innen (m/w/d) 
in Voll- und Teilzeit  
für den Fördekindergarten in Heikendorf.

Wir, die Rehaklinik Selenter See, suchen zur Verstärkung
unseres Teams ab sofort in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

• Mitarbeiter im Housekeeping
Wir bieten viel Abwechslung, ein tolles Team,
Kindernotfallbetreuung, Weiterbildungen, freie Benutzung
unseres Bewegungsbades, VWL, Mitarbeiterparkplätze,
Mitarbeiteressen, u.v.m.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.klinik-selent.de/karriere

Unsere Personalabteilung steht
Ihnen bei Fragen per E-mail unter
selent.personalabteilung@kur.org
zur Verfügung.

Putzfee (m/w/d) gesucht,  Alt-
heikendorf/Zentrum, 14-tägig 3
Std., 15,- € pro Std. Tel. 0431
24920

Mäuse verdienen?

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

                Jeden Mittwoch in einem  
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in: 
� Mönkeberg � Wendtorf � Schönberg 
� Klausdorf � Raisdorf 
� Vertretungen für alle Gebiete
telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT
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www.ostseemakler.de  

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose 
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34 

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

Exklusiver 
Immobilien-

service
für Senioren.

Donnerstag, 13. Juli 2023
Laboe. 7.30-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt in der Fußgängerzone Knüll

Stein. 10.30-11 Uhr, Strandgym-
nastik am Strand neben der Mole; 
kostenlos. VA: Tourist-Service Stein 
Wendtorf e.V.

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Heikendorf. 18 Uhr, 4. Sommer-
Open Air Benefizkonzert mit dem 
Marinemusikkorps Kiel auf der 
Rasenfläche hinter dem U-Boot-
Ehrenmal in Möltenort. Eintritt frei, 
Spenden für den Erhalt des Eh-
renmals erbeten. Wetterbedingter 
Ausweichtermin: 20. Juli

Schönkirchen. 18 Uhr, Skatspiela-
bend–Skatverein Heikendorf (NR) 
im Sportheim  Concordia Schönkir-
chen, Augustental 29. Infos: 0157 
58185377

Heikendorf. 19 Uhr, Vortrag: Was 
macht eigentlich das Ozonloch? 
Ref. Prof. Mojib Latif. Mensa der 
OGTS, Schulredder 3a. VA: Universi-
tätsges. S-H; Eintritt 5 €; Mitglieder, 
Schüler/ Azubis, frei 

Schönberger Strand. 19-21 Uhr, 
Junge Bühne: Moritz Kruit & Band. 
Eintritt frei; Parkplatz An der Kuh-
brücksau 2. VA: Tourist-Service Ost-
seebad Schönberg  

Freitag, 14. Juli 2023
Schönberger Strand. 11-16 Uhr, 
Kreativtag beim Spielmobil, Höhe 
Seebrücke. Kostenloses Bastelan-
gebot für Kinder 4-10 J. VA: Ostsee-
bad Schönberg 

Barsbek. 15-17 Uhr, Wochenmarkt 
im Neddelsthörn

Laboe. 15-18 Uhr, Ausstellung. 
Motion – Fabia Zobel, Acryl auf 
Leinwand. Atelier 1, Reventloustr. 1

Schönberger Strand. 15-0 Uhr, 
Seebrückenfest: Festmeile für 
Jung + Alt, Bühnenprogramm mit 
Show-Acts, Traditionelles;  Kinder-
spielmeile, Speisen + Getränke. VA: 
Ostseebad Schönberg 

Mönkeberg. 15.30-17 Uhr, Natur-
schutz mit Kindern: Wald-/Wiesen-
spiele. Treffpunkt Germaniakoppel, 
An den Eichen 88. Anmeldung: 
foej@heimatbund.de oder spontan

Heikendorf. 16 Uhr, Vorlesen am 
Strand mit dem Vorleseteam der 
Gemeindebücherei. Strand Möl-
tenort

Heikendorf. Sommerfest Heiken-
dorfer Kinder-u. Jugendtreff: Spiel-
stationen, Grillen, Zirkus-Auffüh-
rung. Schulredder 15

Stein. 19 Uhr, Strohballensingen 
mit Shantychor am Lagerfeuer, 
Stockbrotbacken, Speisen + Ge-
tränke. Festwiese, Uferkoppel. VA: 
Tourist-Service Stein Wendtorf e.V.

Samstag, 15. Juli 2023
Schönberger Strand. 10-17 Uhr, 
Turmbau-Wettbewerb für Kinder 
4-10 J. Spielmobil, Höhe Seebrü-
cke; kostenlos. VA: Ostseebad 
Schönberg 

Schönberger Strand. 12-00.30 
Uhr, Seebrückenfest Festmeile für 
Jung + Alt, Bühnenprogramm mit 
Show-Acts, Traditionelles;  Kinder-
spielmeile, Speisen + Getränke,  VA: 
Ostseebad Schönberg 

Stein. 14 Uhr, Grillfest – 30 Jahre 
Jugendfeuerwehr Stein auf dem 
Feuerwehr-Gelände

Sonntag, 16. Juli 2023
Schönkirchen. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pastor Niels-Peter Mah-
ler. Marienkirche

Schönberger Strand. 10-17 Uhr, 
Turmbau-Wettbewerb für Kinder 
4-10 J. Spielmobil, Höhe Seebrü-
cke; kostenlos. VA: Ostseebad 
Schönberg 

Schönberger Strand. 11-22 Uhr, 
Seebrückenfest Festmeile für Jung 
+ Alt, Bühnenprogramm mit Show-
Acts, Traditionelles;  Kinderspiel-

meile, Speisen + Getränke. VA: Ost-
seebad Schönberg 

Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst 
mit Tauferinnerung, Pastor Joa-
chim Thieme-Hachmann. Ev. Kir-
che, Neuheikendorfer Weg 4

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst mit 
Pastor Daniel Kuhl. Anker-Gottes-
Kirche

Mönkeberg. 11 Uhr,  Gottesdienst 
mit Pastor Niels-Peter Mahler. Ev. 
Gemeindehaus, Am Eksol 12

Schönberger Strand. 11 Uhr, 
ökumenischer Seebrücken-Got-
tesdienst. Pastor Björn Schwabe, 
Gem-Ref. Rita Becker

Mönkeberg. 12-16 Uhr, BlauPau-
se Picknick mit Fördeblick auf der 
Germaniakoppel. Live-Musik mit 
„The Spareparts“, Kinderprogramm, 
Speisen + Getränke. Blaue Klei-
dung erwünscht. Wetterbedingter 
Ausweichtermin: 27. August. VA: 
Gemeinde Mönkeberg

Krokau. 14-17 Uhr, Mühlenfüh-
rung + Besichtigung mit Erläu-
terungen Krokauer Mühle. VA: 
Verein zur Erhaltung Probsteier 
Windmühlen e.V.

Stein. 14-16 Uhr, Kleine Ostsee-
bastler kostenlos für Kinder von 
3-13 J auf der Festwiese/Uferkop-
pel. VA: Tourist-Service Stein Wend-
torf e.V., Tel. 04343 9299

Stoltenberg. 15 Uhr, Führung 
durch den Park: Rosen-Garten-
Kultur, Charlottentaler Str.7. Ohne 
Anmeldung; kostenlos-Spende er-
wünscht

Laboe. 16 Uhr, Promenadenkon-
zert mit „Lina Bó“, Deutschpop. In 
der Konzertmuschel Strandprome-
nade. Kostenlos

Montag, 17. Juli 2023
Stein. 10 Uhr, Kleine Ostseefor-
scher-Strandexkursion/Keschern 
für Kinder. Ab Tourist-Info, Dorfring 
20. VA: Tourist-Service Stein-Wend-
torf e.V.

Kalifornien. 11-16 Uhr, Kreativtag 
beim Spielmobil, Höhe Buhne 25. 
Kostenloses Bastelangebot für Kin-
der 4-10 J. VA: Ostseebad Schön-
berg 

Schönberg. 13-15 Uhr, AWO So-
zial- u. Beratungscafé, in gemüt-
licher Atmosphäre Kaffeetrinken, 
wöchentl. (kostenlos). Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstr. 
22a

Schönberger Strand. 14-16 Uhr, 
Volleyball-Funturnier ab 12 J. am 
Beach Power Jugendstrand, rechts 
neben der Seebrücke. Anmeldung 
erforderlich: Tel. 01520 8077942

Kalifornien. 17-23 Uhr, Kaliforni-
scher Abend mit Live-Musik direkt 
am Strand. Deichweg Buhne 24

Dienstag, 18. Juli 2023
Schönkirchen. 9-12 Uhr, AWO So-
zial- u. Beratungscafé, in gemütli-
cher Atmosphäre Frühstücken, wö-
chentl. (kostenlos); Schönberger 
Landstr. 67

Kalifornien. 10-17 Uhr, Turmbau-
Wettbewerb für Kinder 4-10 J. 
Spielmobil auf dem Deich, Höhe 
Buhne 25; kostenlos

Stein. 10.30-11 Uhr, Strandgym-
nastik am Strand neben der Mole; 
kostenlos. VA: Tourist-Service Stein 
Wendtorf e.V.

Wendtorf. 11-13 Uhr, geologische 
Strandwanderung: Steine begrei-
fen u. verstehen, mit J. Jannsen/
Geologe. Ab NABU-Haus Bottsand; 
Kosten Erw. 5,50 / Kinder 3,50 / Fa-
milien 13 €

Mönkeber. 14 Uhr, Boule-Treff Se-
niorenbeirat, Fussbalplatz hinter 
der Sporthalle

Heikendorf. 14-16 Uhr, Boule-
treffen Seniorenbeirat auf dem 
Bouleplatz im Stinnespark/Seeba-
desanstalt. Boulekugeln sind mit-
zubringen

Schönberger Strand. 18-20 Uhr, 
Musik von der Schulband des Kin-
der-/Jugendhauses zum Mitsingen 
oder Lauschen. Beach-Power Ju-
gendstrand/Pavillon: Anmeldung 
erforderlich: Tel. 01520 8077942

Mittwoch, 19. Juli 2023
Schönberg. 9-12 Uhr, AWO Sozi-
al- u. Beratungscafé, gemeinsames 
Frühstück, wöchentl. (kostenlos). 
Wohnanlage Hein Schönberg, Gro-
ße Mühlenstr. 22a

Kalifornien. 11-16 Uhr, Kreativtag 
beim Spielmobil, Höhe Buhne 25. 
Kostenloses Bastelangebot für Kin-
der 4-10 J. 

Schönkirchen. 13-16 Uhr, AWO 
Sozial- u. Beratungscafe, gemeinsa-
mes Kaffeetrinken, wöchentl. (kos-
tenlos); Schönberger Landstr. 67

Schönberg. 14.30-16 Uhr, Ferien-
aktion „Melken und Buttern“, be-
treute Aktion für Kinder/Familien. 
Probstei Museum, Ostseestr. 8; 
Anmeldung erforderlich: Tel. 04344 
3174

Mönkeberg. 19 Uhr, MKG: Klön-
schnack mit Grillen + Wikinger 
Schach. Ev. Gemeindehaus, Am 
Eksol 12

Laboe. 19.30 Uhr, Promenaden-
konzert mit „La Mano Letal“, Salsa, 
Cumbia. In der Konzertmuschel 
Strandpromenade. Kostenlos

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten
www.matschool.de

Gärtner sucht Arbeit und 
macht Ihren Garten schön:

Sommerschnitt -
jetzt Termin sichern!
Dachrinnen, Beete, Hecken, 

Büsche und Bäume mit Abfuhr. 
Auch Wurzelentfernung und 

Begradigen von
Gehwegplatten, Verlegen von 
Rollrasen und Vertikutieren.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

auch sonntags

Kunterbunt Laboe
dänische Kinder- und 
Outdoorbekleidung 

Sonntag 
ab 11.30 Uhr geöffnet!

Viele Einzelteile bis

-50% reduziert !
Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Reinigen von Terassen & 
Wegen und auch Dächern

wird wie neu! Weiße Flechten, Schwarzalgen, 
Moose & Unkraut entfernen, ohne Chemie!

GA Service Tel. 01 79 - 6 15 74 24

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
• Autohaus am Bungsberg
• Pelz- und Goldankauf Lensahn

Wir bitten um freundliche Beachtung.

60
Unsere lieben Eltern

Gesche & Volker Burmann
feiern am 13. Juli 2023 ihre

Diamantene 
Hochzeit

Es gratulieren von Herzen und wünschen noch 
viele gemeinsame Jahre

Hans-Olaf und Carola, Bettina und Joe, Maren 
und alle Enkel und Urenkel  

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0178-4233996

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Kaufe Schallplatten. Sammler sucht
LPs (ab 100 St.) Rock&Pop, Hard-
rock, HeavyMetal, Punk etc. (Kein
Schlager). Tel. 0173-8216308

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw.  04302-9136

Straßenflohmarkt am So. 16.07.,
von 10-16 Uhr : Brook + Stellbö-
ken, Gemeinde Martensrade

Teichpflanzen (Tannenwedel, 
Krebsscheren) zu verschenken.
Tel. 0431 243236

Pachtgarten 345 qm, mit Laube
und Gewächshaus in der Klein-
gartenanlage Heikendorf güns-
tig abzugeben. Tel. 0152-
32743293

Familienanzeige

Kleinanzeigen

Schönberg (t). In der Gemein-
de Schönberg wird nun nach 
den Kommunalwahlen auch 
der Umweltbeirat neu gewählt. 
„Die Aufgabe des Umweltbei-
rates ist es, die Gemeindever-
tretung und ihre Ausschüsse in 
Fragen des Natur-, Landschafts-, 
Klima-, und Umweltschutzes zu 
beraten“, erklärt Bürgermeister 
Peter Kokocinski. Dazu zählten 
insbesondere auch:
- Bauleit-, Landschafts- und Ver-

kehrsplanungen,
- Ortsentwicklungs- und Gestal-

tungskonzepte
- Projekten regenerativer Ener-

giegewinnung, -speicherung 
und -nutzung

- gemeindliche Hoch- und Tief-
baumaßnahmen,

- Unterhaltung und Umgestal-
tung gemeindlicher Grünflä-
chen und Landschaftsbau-
maßnahmen sowie

- naturschutzrechtlichen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnah-
men.

„Der Umweltbeirat steht außer-
dem den Bürgern in allen Fra-
gen zum Natur-, Landschafts-, 
Klima-, und Umweltschutz als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 
Er arbeitet selbständig Vorschlä-
ge für Initiativen der Gemeinde 
zum Natur-, Landschafts-, Kli-
ma-, und Umweltschutz aus. 
Hierbei soll er sich eng mit dem 
Bürgermeister und dem Klima-
schutzmanager der Gemeinde 
abstimmen“, ergänzt Kokocin-
ski. 

Der Umweltbeirat besteht aus 9 
Mitgliedern. 
Als Mitglieder können sich alle 
bewerben, die sich aufgrund 
ihrer fachlichen Eignung oder 
aufgrund ihres besonderen In-
teresses für die Themen Natur-, 
Landschafts-, Klima-, und Um-
weltschutz engagieren wollen. 
Wählbar für den Umweltbei-
rat ist, wer am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet hat, im 
Wahlgebiet wahlberechtigt und 
seit mindestens drei Monaten im 
Wahlgebiet mit Hauptwohnsitz 
gemeldet ist. Alle interessierten 
Personen, die für den Schönber-
ger Umweltbeirat tätig werden 
wollen, sind eingeladen, sich als 
Mitglied für den Beirat zur Wahl 
zu stellen.
Mitglieder der Gemeindevertre-
tung und bürgerliche Mitglieder 
der Ausschüsse sowie Mitarbei-
ter der Gemeinde und des Am-
tes können sich nicht für dieses 
Amt bewerben.
Die Wahl eines Umweltbeirats 
erfolgt nach den Sommerferi-
en durch die Gemeindevertre-
tung nach einer Vorberatung im 
Haupt- und Finanzausschuss. 
Informationen findet man in 
der Satzung des Umweltbeirats 
der Gemeinde Schönberg vom 
4. April 2023 unter: www.amt-
probstei.de/buergerservice/bu-
ergerservice/satzungen
Die Bewerbungen sollen in 
schriftlicher Form bis spätestens 
4. August 2023 an die Gemein-
de Schönberg - Der Bürgermeis-

Neuwahl eines Umweltbeirates in Schönberg
- jetzt bewerben

ter – über das Amt Probstei, 
Knüll 4, 24217 Schönberg oder 

per E-Mail an rathaus@schoen-
berg.de eingereicht werden. 

Dein mobiles Nachrichtenportal: www.nordish.news
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Herrliche Entspannung und Erholung bietet die weltberühmte Pommersche Bernsteinküste mit ihren endlosen Sandstränden und dem erstklassigen Mikro-Klima der 
gesunden und jodhaltigen Meeresluft. Unsere Leser-Reise lädt Sie ein mit Vollpension und Getränke-Paket in ein gutes Mittelklassehotel direkt in Kolberg, nur 500 Me-
ter vom Meer entfernt, mit eigener Kur- und Wellnessabteilung im Haus und komfortablen Hotel-Zimmern mit DU/WC, TV und Telefon. Vergleichen 
Sie unsere Preise und Leistungen mit dem Wettbewerb und lassen Sie sich vom „all-inklusiv-Getränke-Programm“ zu den Mahlzeiten 

begeistern.

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz ● 5 x Übern. mit Vollpension (Frühstücks-Buff et, serviertes Mittags-Menü, 
reichhaltiges Abend-Buff et) ● Getränke-Paket „all inklusiv“ ohne Begrenzung zum 
Mittagessen (12.00 – 13.30 Uhr) und Abendessen (18.00 – 19.30 Uhr) mit Bier / Weiß-
wein / Rotwein / Softgetränke ● Kaff ee& Kuchen pro Tag und Person ● Begrüßungs-
drink mit der Direktion ● Die Kurtaxe ist direkt im Hotel zu bezahlen

Folgende Ausfl üge sind vorab buchbar: ● Gr. Pan-
orama-Ausfl ug „Land & Leute“ mit Reiseltg. in die ma-
lerische  „Pommersche Seenplatte“ / Aufpreis 15,- € 
● Weltberühmte Kaiserbäder & Seebad Swinemünde 
auf der Sonnen-Insel Usedom mit Bus & Fähren / Auf-
preis 15,- € ● Hansestadt Danzig mit gr. Stadtführung 
mit perfekter Reiseleitung / 19,90 € ● Alle Ausfl üge 
als Erlebnis-Paket nur 45,- €

● Reisetermine: 
● 17. - 22.10.2023 (Herbstferien) 
● 22. - 27.03.2024 (Frühling am Meer / 
      Aufpreis 34,- €)

Schnupper-Kur zum Schnäppchenpreis
an der Pommerschen Bernsteinküste

 EZ 48,- € (Sonderpreis für alle  5 Nächte)

Schlemmen & Genießen zum Superpreis können unsere Leser und Leserinnen bei der gr. Herbst-Reise auf die Sonnen-Insel Rügen mit unserem Top-Wellness-Hotel in Binz mit 
großem Erlebnis-Hallenbad direkt am Meer und Strandpromenade gelegen, wo unsere Leser un Leserinnen mit sehr reichhaltigen Frühstücks- und abendlichen Schlem-
mer-Buff ets rundum verwöhnt werden. Zu jedem Abendessen gibt es zudem ein Getränk nach Wahl gratis dazu!

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab 
Kiel, Schwentinental und Preetz ● 2 x Übern. im IFA-Ho-
tel in Binz auf Rügen mit Frühstücks- und Abend-Schlem-
mer-Buff ets inkl. 1 Getränk ● Große Insel-Rundfahrt 
Rügen mit fachkundiger Reiseleitung am 
2. Tag ● Kosten lose Hallenbad-Nut-
zung im Hotel ● WLAN kostenlos 
im Hotel ● Anreise mit Mittags-
pause in der Hansestadt Stralsu-
nd ● Rückreise mit Mittagspause 
im beliebten Ostseebad Warne-
münde ● Die Kurtaxe ist direkt im 
Hotel zu bezahlen!

Herbst-Knüller Rügen „all inclusive“

● Reisetermin: ● 12. - 14.11.2023

Komplettpreis
nur:

 69,90

Deutschlands schönste Pferdeparade live erleben Sie mit den Probsteer-
Leser-Reisen: Freuen Sie sich auf ein sommerliches Genießer-Fest für Pfer-
defreunde mit einmaligem Show-Charakter auf einem der schönsten 
Pferde-Güter Europas  im Herzen Mecklenburgs: In einem fast drei-
stündigen Show-Programm genießen Sie 18 einmalige Schaubilder 
der Spitzenklasse, beste Live-Musik mit großem Orchester, den traditi-
onellen Redefi ner Fanfarenzug mit den berühmten Kesselpaukern und 
natürlich traumhafte Pferden - in freilaufenden Herden, bei einer Paar-
quadrille mit höchsten Lektionen, bei Springquadrillen oder dem Ge-
nuss der Mehrspänner mit nicht weniger als 12 Pferden. Zum furiosen, 
donnernden Finale folgt schließlich die Lützower Dressurquad-
rille mit dem legendären Attackeritt mit gezogenen Säbeln. 
Eine spannende Pferde-Show auf höchstem Niveau verspricht 
allerbeste Unterhaltung – und das bereits seit dem Jahre 1935.

Deutschlands schönste Pferdeparade live erleben Sie mit den Probsteer-
Leser-Reisen: Freuen Sie sich auf ein sommerliches Genießer-Fest für Pfer-
defreunde mit einmaligem Show-Charakter auf einem der schönsten 
Pferde-Güter Europas  im Herzen Mecklenburgs: In einem fast drei-
stündigen Show-Programm genießen Sie 18 einmalige Schaubilder 
der Spitzenklasse, beste Live-Musik mit großem Orchester, den traditi-
onellen Redefi ner Fanfarenzug mit den berühmten Kesselpaukern und 
natürlich traumhafte Pferden - in freilaufenden Herden, bei einer Paar-
quadrille mit höchsten Lektionen, bei Springquadrillen oder dem Ge-
nuss der Mehrspänner mit nicht weniger als 12 Pferden. Zum furiosen, 

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/WC, Bordküche, Minibar und Klimaanlage ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz ● Sitzplatz-Eintrittskarte  ● Reisetermin: ● 26.08.2023

Top-Erlebnis: Redefi ner Hengst-Parade
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